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Im Einsatz für ein grüneres Merzenich

Nicht nur den eigenen Garten im Blick, sondern auch den öffentli-
chen Raum – neben ihrer Gartenarbeit auf dem heimischen Grund-
stück in Merzenich kümmern sich Christoph und Vera Splinter seit 
einiger Zeit um die vier Beete, die als Verkehrsberuhigung an der Zu-
fahrt zum Seniorenzentrum dienen. Zwar werden die jeweils rund 2 
Quadratmeter großen Parzellen regelmäßig vom Bauhof-Team der 
Gemeinde Merzenich gepflegt, doch Christoph und Vera Splinter sor-
gen mit ihren „grünen Daumen“ für eine besondere Note entlang der 
Straße. „Unser Wirken ist natürlich mit dem Bauhof abgesprochen. 
Wir machen das gerne und freuen uns, wenn wir so unseren Beitrag 
zu einer grüneren Gemeinde leisten können“, so Christoph Splinter. 
Wer es den Splinters gerne nachmachen und der öffentlichen Natur 
ehrenamtlich ein Upgrade verpassen möchte, der kann mit der Un-
terstützung der Gemeinde Merzenich rechnen: „Bürgerschaftliches 
Engagement wird von der Gemeinde unterstützt und gefördert. Eine 
insektenfreundliche Gestaltung und Pflege von kleinen, öffentlichen 
Grünflächen, wie Baumscheiben, kann nach kurzer Absprache mit 
der Gemeinde in Form einer Patenschaft übernommen werden“, so 
Nachhaltigkeitsmanagerin Karina Vonhögen.
Wer sich also auch gerne für eine saubere und grünere Gemeinde 
Merzenich einsetzen möchte, der kann sich melden bei Karina Von-

högen von der Zukunftswerkstatt der Gemeinde Merzenich, Dürener 
Straße 4. Oder nehmen Sie Kontakt auf per Mail unter kvonhoegen@
gemeinde-merzenich.de sowie telefonisch unter 02421/399-276.

Wir freuen uns über Ihr Engagement!

1515Familie, Kinder und Jugend
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Inhaltsverzeichnis Wichtige Daten
Notruftafel

  Telefon-Nr.
Notruf Polizei  110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01805-986 700
Apotheken Notruf  0 800-00 22833
Infozentrale für Vergiftungsunfälle   0228-19240
(Uni-Klinik Bonn)  
Kreisjugendamt Düren  02421-22 10 51000
Heimwegtelefon  030/12074182
 So. – Do. 20 Uhr bis 00.00 Uhr
 Fr. + Sa. 22 Uhr bis 03.00 Uhr
Elterntelefon Mo.-  Fr. von 9.00-17.00 Uhr  
(Nummer gegen Kummer)
 Di. + Do. von 17.00 . 19.00 Uhr  0800-111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  
 Mo.-Fr. von 14.00 – 20.00 Uhr   116 111
Polizeiinspektion Düren,   02421-949-0
August-Klotz-Straße 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren  02421-559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich,   02421399-0 
Valdersweg 1, Merzenich
Wasserleitungszweckverband der   02424-940 222
Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)
Strom/Gas/Wasser 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom  0800-4112244
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren:  02421-4865-111
Leitungspartner GmbH (Gas/Wasser)  02421-4865-555
Telefon Seelsorge   0800-1110111
Düren-Heinsberg-Jülich
Pflegeberatungsstelle:  02421-22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos neutral  Fax: 22-2595
Störung Straßenbeleuchtung:  0800-4112244
                                    http://www.rwe.com/laterneaus
Schiedspersonen
Hans-Peter Gronimus  02275/7965
                                    0152/37661197
Reimund Müller (stellv.)                       02275/915919
                                                             0151/23643400

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: Bürgermeister Georg Gelhausen
52399 Merzenich, Valdersweg 1, Tel. (02421)3990, www.gemeinde-merzenich.de
e-Mail: buergermeister@gemeinde-merzenich.de
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich:
Herausgeber: Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen, 
52399 Merzenich, Am Roßpfad 8, Tel. (02421)73912, Fax 73011, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeinde gebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den Verlag zu beziehen. 
Unverlangt eingesandtes Text- und Bild material wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 5.000.
In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Bilder in dieser Ausgabe: Gemeinde Merzenich, Frank Schmitz, Privat,
shutterstock.com

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 

Freitag, den 19. Mai 2023 
Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 

Dienstag, 09. Mai 2023 per Email an 
amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen.

Weitere Abgabetermine:
 Abgabetermin: Erscheinungsdatum:

 06. Juni 2023 16. Juni 2023
 04. Juli 2023 14. Juli 2023
 01. August 2023 11. August 2023
 29. August 2023 08. September 2023
 26. September 2023 06. Oktober 2023
 24. Oktober 2023 03. November 2023
 21. November 2023 01. Dezember 2023
 19. Dezember 2023 29. Dezember 2023

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
 1. Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-
  tierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
  lichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
  Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.
 2.  Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
   Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes 
  nicht berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nach- 
  bearbeitungen führt. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) 
   ist ausreichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung 
   erwünscht. Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon
   in den Text zu integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu  
  übersenden.
 3.  Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge  
  zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer  
  für mögliche Rückfragen zu übersenden. So ist sichergestellt,  
  dass im Falle von Komplikationen eine schnelle Absprache  
  mit Ihnen möglich ist.

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten.
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Öffentliche Bekanntmachungen Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 
des Schulverbandes Niederzier-Merzenich 

 
1.  Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 des 

Schulverbandes Niederzier-Merzenich 

Die Verbandsversammlung des Schulverbandes Niederzier-Merzenich hat in ihrer Sitzung am 
19.01.2023 gemäß § 18 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG 
NRW) in Verbindung mit § 96 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) wie folgt beschlossen: 

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 wird festgestellt. 

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 9.853,47 € wird durch eine Entnahme aus der 
Ausgleichsrücklage gedeckt. 

3. Dem Verbandsvorsteher wird die uneingeschränkte Entlastung erteilt. 

4. Die in Anlage beigefügte Stellungnahme des Rechnungsprüfungsausschusses der 
Gemeinde Niederzier vom 15.12.2022 zur Prüfung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2021 und des Lageberichts für das Haushaltsjahr 2021 des Schulverbandes 
Niederzier-Merzenich wird zur Kenntnis genommen. 

2.  Wesentliche Ergebnisse des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 

Positionen der Bilanz (in €): 

 

AKTIVA 31.12.2021 31.12.2020

A. Aufwendungen zur Erhaltung der gemeindlichen 
Leistungsfähigkeit 75.299,29 29.802,75

B. Anlagevermögen
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 20,00 20,00
II. Sachanlagen

1. Bauten auf fremdem Grund und Boden 450.119,82 463.934,24
2. Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 35.764,00 38.765,00
3. Betriebs- und Geschäftsausstattung 505.756,75 505.756,75

C. Umlaufvermögen
I. Privatrechtliche Forderungen

1. Privatrechtliche Forderungen gegenüber dem
    privaten Bereich 21.663,67 8.478,42
2. Privatrechtliche Forderungen gegenüber dem
    öffentlichen Bereich 1.135.215,25 1.411.760,25

II. Liquide Mittel 242.710,46 184.514,64

SUMME AKTIVA 2.466.549,24 2.643.032,05

Öffnungszeiten Rathaus

Gemeindeverwaltung Merzenich
 Öffnungszeiten

Sprechstunden Polizeibezirksbeamter

Öffentliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Merzenich;

Wichtiger Hinweis!

Alle Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im Rat-
haus am Valdersweg 1 sind für den termingebundenen Publi-
kumsverkehr geöffnet.
Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten, in 
denen eine Terminvergabe möglich ist:
Montag bis Freitag: 8 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag: 14 bis 16.30 Uhr
Dienstag: ganztägig geschlossen
Mittwoch: 14 bis 16 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Der Zugang zum Rathaus ist nur nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich. Besucher werden gebeten, pünktlich zu ih-
rem vereinbarten Termin zu erscheinen, damit lange Wartezeiten 
und unnötiger Andrang verhindert werden. 
Für die Terminierung stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur  
Verfügung: 
Telefonisch unter 02421/399-0.
Per E-Mail unter termine@gemeinde-merzenich.de. Bitte geben 
Sie hier Ihren Namen, die Adresse und Telefonnummer sowie das 
Geburtsdatum an. Im Betreff sollten Sie den Grund oder Anlass 
Ihrer Terminanfrage eintragen. So kann Ihre Anfrage gezielt an 
den zuständigen Sachbearbeiter weitergegeben werden. 
Sie erhalten dann zeitnah per E-Mail oder Anruf einen Termin-
vorschlag.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen 
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorien-
tiert um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern.
Melden Sie sich im Rathaus unter 02421/399-0, wir helfen Ih-
nen weiter!
Die Zweigstelle des Bürgerbüros befindet sich an der Dürener 
Straße 4 (separater Eingang neben der Post). Dort können 
folgenden Leistungen erbracht werden:

• Verkauf der vergünstigten 4-Fahrten-Tickets für die  Bürger  
 und Bürgerinnen von Merzenich
 (der Verkauf findet ausschließlich in der Dürener Straße  
 statt!)
• Verkauf von Abfallsäcken
• Verkauf von Sperrmüllkarten
• Ausgabe von Windelsäcken
• Ausgabe von Gelben Säcken

Es ist – anders, als im Rathaus – keine Terminvereinbarung not-
wendig.

Für das Bürgerbüro gelten die aktuellen Öffnungszeiten:
Dienstags von 9 bis 12 Uhr und von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr
Samstags von 9 bis 12 Uhr

Haben Sie Fragen, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Udo Schumacher.
Sprechstunden:
Montags: 09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstags: 17:00 – 19:00 Uhr
Rathaus Merzenich, Valdersweg 1
Tel.: 02421 - 9496135

Öffentliche Bekanntmachungen, eischließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss-
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de
bekannt gemacht.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag – Freitag    8:00 – 12:30 Uhr
Montag   14:00 – 16:30 Uhr
Dienstag   ganztägig für Besucher geschlossen
Mittwoch  14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag:  14:00 Uhr – 18:00 Uhr

 Öffnungszeiten des Sozialamtes
 Servicezeiten
 Montag – Freitag, tgl. (o. Di.) 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb der Servicezeit ist eine Vorsprache nur mit vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. Anträge auf Grundsicherungs- 
und Sozialhilfeleistungen sowie Rentenanträge werden nur in 
den Vormittagsstunden entgegengenommen. Rentenanträge nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung (Herr Kraus, Tel.: (02421) 
399-152).
Terminvergaben:
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.)        8:00 Uhr – 10:00 Uhr
Montag    14:00 Uhr – 16:30 Uhr
Mittwoch    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Termine für das Sozialamt können unter folgenden Rufnummern 
vereinbart werden: (02421) 399-152,-154,-155,-156

Schiedsstelle: Hans-Peter Gronimus Tel.: 02275-7965, 
  Mobil: 0152-37661197
Vertretung: Reimund Müller Tel.: 02275-915919,  
  Mobil: 0151-23643400

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge
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Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 
des Schulverbandes Niederzier-Merzenich 

 
1.  Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 des 

Schulverbandes Niederzier-Merzenich 

Die Verbandsversammlung des Schulverbandes Niederzier-Merzenich hat in ihrer Sitzung am 
19.01.2023 gemäß § 18 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG 
NRW) in Verbindung mit § 96 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) wie folgt beschlossen: 

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 wird festgestellt. 

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 9.853,47 € wird durch eine Entnahme aus der 
Ausgleichsrücklage gedeckt. 

3. Dem Verbandsvorsteher wird die uneingeschränkte Entlastung erteilt. 

4. Die in Anlage beigefügte Stellungnahme des Rechnungsprüfungsausschusses der 
Gemeinde Niederzier vom 15.12.2022 zur Prüfung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2021 und des Lageberichts für das Haushaltsjahr 2021 des Schulverbandes 
Niederzier-Merzenich wird zur Kenntnis genommen. 

2.  Wesentliche Ergebnisse des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 

Positionen der Bilanz (in €): 

 

AKTIVA 31.12.2021 31.12.2020

A. Aufwendungen zur Erhaltung der gemeindlichen 
Leistungsfähigkeit 75.299,29 29.802,75

B. Anlagevermögen
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 20,00 20,00
II. Sachanlagen

1. Bauten auf fremdem Grund und Boden 450.119,82 463.934,24
2. Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 35.764,00 38.765,00
3. Betriebs- und Geschäftsausstattung 505.756,75 505.756,75

C. Umlaufvermögen
I. Privatrechtliche Forderungen

1. Privatrechtliche Forderungen gegenüber dem
    privaten Bereich 21.663,67 8.478,42
2. Privatrechtliche Forderungen gegenüber dem
    öffentlichen Bereich 1.135.215,25 1.411.760,25

II. Liquide Mittel 242.710,46 184.514,64

SUMME AKTIVA 2.466.549,24 2.643.032,05

Öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021
des Schulverbandes Niederzier-Merzenich
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Positionen der Ergebnisrechnung 2021 (in €): 

 

 

 

 

PASSIVA 31.12.2021 31.12.2020

A. Eigenkapital
I. Allgemeine Rücklage 153.381,21 165.893,87
II. Ausgleichsrücklage 76.690,59 28.908,50
III. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (-) -9.853,47 181.652,56
IV. Ergebnis des Vorjahres 0,00 -146.383,13

B. Sonderposten
Sonderposten für Zuw endungen 400.666,96 400.916,96

C. Rückstellungen
Sonstige Rückstellungen 45.249,00 70.784,00

D Verbindlichkeiten
I. Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen

von Kreditinstituten 1.572.354,49 1.841.268,30
II. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 144.164,16 96.448,70
III. Sonstige Verbindlichkeiten 3.242,30 3.542,29
IV. Erhaltene Anzahlungen 77.504,00 0,00

E. Passive Rechnungsabgrenzung 3.150,00 0,00

SUMME PASSIVA 2.466.549,24 2.643.032,05

0,00
+ 2.434.246,58
+ 0,00
+ 0,00
+ 41.478,22
+ 55.879,80
+ 1.955,30
+ 0,00
+/- 0,00
= 2.533.559,90
- 314.202,94
- 0,00
- 1.963.493,93
- 16.815,42
- 677,15
- 278.611,05
= 2.573.800,49
= -40.240,59
+ Finanzerträge 0,00
- 15.109,42
= Finanzergebnis -15.109,42
= Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -55.350,01
+ 45.496,54
- Außerordentliche Aufw endungen 0,00
= 45.496,54
= Jahresergebnis -9.853,47

+ 0,00
+ 0,00
- 0,00
- 0,00
= 0,00

Kostenerstattungen und Kostenumlagen

Steuern und ähnliche Abgaben
Zuw endungen und allgemeine Umlagen
Sonstige Transfererträge
Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
Privatrechtliche Leistungsentgelte

Ordentliches Ergebnis

Sonstige ordentliche Erträge

Bestandsveränderungen
Aktivierte Eigenleistungen

Ordentliche Erträge
Personalaufw endungen
Versorgungsaufw endungen
Aufw endungen für Sach- und Dienstleistungen
Bilanzielle Abschreibungen
Transferaufw endungen
Sonstige ordentliche Aufw endungen
Ordentliche Aufwendungen

Verrechnete Aufw endungen bei Vermögensgegenständen
Verrechnete Aufw endungen bei Finanzanlagen
Verrechnungssaldo

Zinsen und sonstige Finanzaufw endungen

Außerordentliche Erträge

Außerordentliches Ergebnis

Nachrichtlich: Verrechnung von Erträgen und Aufwendungen
                         mit der allgemeinen Rücklage

Verrechnete Erträge bei Vermögensgegenständen
Verrechnete Erträge bei Finanzanlagen

 

Positionen der Finanzrechnung 2021 (in €): 

 

 

3.  Anzeige, Bekanntmachung und Einsichtnahme des Jahresabschlusses zum 
31.12.2021 

Der von der Verbandsversammlung des Schulverbandes Niederzier-Merzenich in der Sitzung 
am 19.01.2023 festgestellte Jahresabschluss zum 31.12.2021 ist gemäß § 18 Abs. 1 GkG 
NRW in Verbindung § 96 Abs. 2 Satz 1 GO NRW der Bezirksregierung Köln mit Schreiben 
vom 27.03.2023 über die Kommunalaufsicht des Kreises Düren angezeigt worden. 

0,00
+ 2.514.900,58
+ 0,00
+ 0,00
+ 41.488,31
+ 80.079,80
+ 410,30
+ 0,00
= 2.636.878,99
- 313.894,93
- 0,00
- 1.958.470,90
- 15.717,42
- 28.746,53
- 245.284,58
= 2.562.114,36
= 74.764,63
+ Zuw endungen für Investitionsmaßnahmen 252.345,00
+ 0,00
+ 0,00
+ 0,00
+ 0,00
= Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 252.345,00
- 0,00
- 0,00
- 0,00
- 0,00
- 0,00
- 0,00
= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00
= 252.345,00
= 327.109,63
+

0,00
+

0,00
-

268.913,81
-

0,00
= -268.913,81
= 58.195,82
+ 184.514,64
+ 0,00
= 242.710,46

Auszahlungen von aktivierbaren Zuw endungen
Sonstige Investitionsauszahlungen

Saldo aus Investitionstätigkeit
Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag

Einzahlungen aus der Aufnahme und durch Rückflüsse von 
Krediten zur Liquiditätssicherung

Äderung des Bestandes an fremden Finanzmitten
Liquide Mittel

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen

Einzahlungen aus der Aufnahme und durch Rückflüsse von 
Krediten für Investitionen und diesen w irtschaftlich 
gleichkommenden Rechtsverhältnissen

Auszahlungen für die Tilgung und Gew ährung von 
Krediten zur Liquiditätssicherung

Änderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln
Anfangsbestand an Finanzmitteln

Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen
Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten
Sonstige Investitionseinzahlungen

Auszahlungen für den Erw erb von Grundstücken und Gebäuden
Auszahlungen für Baumaßnahmen
Auszahlungen für den Erw erb von bew eglichem Anlagevermögen
Auszahlungen für den Erw erb von Finanzanlagen

Auszahlungen für die Tilgung und Gew ährung von Krediten für 
Investitionen und diesen w irtschaftlich gleichkommenden 
Rechtsverhältnissen

Saldo aus Finanzierungstätigkeit

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit

Sonstige Einzahlungen
Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
Personalauszahlungen
Versorgungsauszahlungen
Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen
Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen
Transferauszahlungen
Sonstige Auszahlungen
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

Kostenerstattungen und Kostenumlagen

Steuern und ähnliche Abgaben
Zuw endungen und allgemeine Umlagen
Sonstige Transfereinzahlungen
Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
Privatrechtliche Leistungsentgelte
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Positionen der Finanzrechnung 2021 (in €): 

 

 

3.  Anzeige, Bekanntmachung und Einsichtnahme des Jahresabschlusses zum 
31.12.2021 

Der von der Verbandsversammlung des Schulverbandes Niederzier-Merzenich in der Sitzung 
am 19.01.2023 festgestellte Jahresabschluss zum 31.12.2021 ist gemäß § 18 Abs. 1 GkG 
NRW in Verbindung § 96 Abs. 2 Satz 1 GO NRW der Bezirksregierung Köln mit Schreiben 
vom 27.03.2023 über die Kommunalaufsicht des Kreises Düren angezeigt worden. 

0,00
+ 2.514.900,58
+ 0,00
+ 0,00
+ 41.488,31
+ 80.079,80
+ 410,30
+ 0,00
= 2.636.878,99
- 313.894,93
- 0,00
- 1.958.470,90
- 15.717,42
- 28.746,53
- 245.284,58
= 2.562.114,36
= 74.764,63
+ Zuw endungen für Investitionsmaßnahmen 252.345,00
+ 0,00
+ 0,00
+ 0,00
+ 0,00
= Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 252.345,00
- 0,00
- 0,00
- 0,00
- 0,00
- 0,00
- 0,00
= Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00
= 252.345,00
= 327.109,63
+

0,00
+

0,00
-

268.913,81
-

0,00
= -268.913,81
= 58.195,82
+ 184.514,64
+ 0,00
= 242.710,46

Auszahlungen von aktivierbaren Zuw endungen
Sonstige Investitionsauszahlungen

Saldo aus Investitionstätigkeit
Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag

Einzahlungen aus der Aufnahme und durch Rückflüsse von 
Krediten zur Liquiditätssicherung

Äderung des Bestandes an fremden Finanzmitten
Liquide Mittel

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen

Einzahlungen aus der Aufnahme und durch Rückflüsse von 
Krediten für Investitionen und diesen w irtschaftlich 
gleichkommenden Rechtsverhältnissen

Auszahlungen für die Tilgung und Gew ährung von 
Krediten zur Liquiditätssicherung

Änderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln
Anfangsbestand an Finanzmitteln

Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen
Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten
Sonstige Investitionseinzahlungen

Auszahlungen für den Erw erb von Grundstücken und Gebäuden
Auszahlungen für Baumaßnahmen
Auszahlungen für den Erw erb von bew eglichem Anlagevermögen
Auszahlungen für den Erw erb von Finanzanlagen

Auszahlungen für die Tilgung und Gew ährung von Krediten für 
Investitionen und diesen w irtschaftlich gleichkommenden 
Rechtsverhältnissen

Saldo aus Finanzierungstätigkeit

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit

Sonstige Einzahlungen
Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
Personalauszahlungen
Versorgungsauszahlungen
Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen
Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen
Transferauszahlungen
Sonstige Auszahlungen
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

Kostenerstattungen und Kostenumlagen

Steuern und ähnliche Abgaben
Zuw endungen und allgemeine Umlagen
Sonstige Transfereinzahlungen
Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
Privatrechtliche Leistungsentgelte
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Der von der Verbandsversammlung des Schulverbandes Niederzier-Merzenich in der Sitzung 
am 19.01.2023 festgestellte Jahresabschluss zum 31.12.2021 wird hiermit gemäß § 18 Abs. 
1 GkG NRW in Verbindung mit § 96 Abs. 2 Satz 2 GO NRW öffentlich bekannt gemacht. 

Der vollständige Jahresabschluss zum 31.12.2021 liegt bis zur Feststellung des folgenden 
Jahresabschlusses im Rathaus der Gemeinde Niederzier, Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, 
Verwaltungsneubau, Zimmer 9, während der folgenden Besuchszeiten 

Mo.-Fr. von 08:00 bis 12:30 Uhr 
Di. von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Do. von  14:00 bis 18:00 Uhr 
 
in Druckform zur Einsichtnahme zur Verfügung. 
 
 
 
Niederzier, den 27.03.2023 
 
 
 
gez. 
Rombey 
(Verbandsvorsteher) 
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Mitteilungen der Verwaltung

Ein Park für Groß und Klein – der Mehrgenerationenpark in Gir-
belsrath an der Friedhofstraße ist nach der finalen Bepflanzung und 
anschließender Prüfung fertiggestellt und jetzt auch offiziell einge-
weiht. Architektin Isabel Fuhrmann von der Gemeinde Merzenich 
hat das Projekt geplant und koordiniert, tatkräftige Unterstützung 
gab es vom Bauhof-Team der Gemeinde Merzenich.
Die Maßnahme wurde im Rahmen der Dorfentwicklung gemäß 
der Veröffentlichung der Fördergrundsätze Dorferneuerung über 
das Land NRW gefördert. Die Dorfgemeinschaft Girbelsrath und 
die Anwohnerinnen und Anwohner wurden in die Planung mit 
eingezogen und konnten ihre Ideen und Wünsche in den Mehr-
generationenpark einbringen.
Die Umbauarbeiten begann bereits im Mai 2022 durch das 
Landschaftsarchitekturbüro Reepel Schirmer im Auftrag der Ge-
meinde Merzenich. Bedingt durch nicht planbare Baustoffpreis-
steigerungen und mangelnde Angebote wurde die Anlage im Juni 
zunächst ohne Spielgeräte fertiggestellt, im August erfolgte dann 
der Einbau der Fitness- und Spielgeräte.
Im Zentrum der Anlage befindet sich ein großer Sandbereich mit 
einem ganz besonderen Kletterturm. Hier waren die Kinder der 
Kita Villa Wichtel in die Planung mit eingebunden und konnten 
mitentscheiden über die Art des Spielgerätes. Das Klettergerüst 
bietet in der Optik eines Schiffes jede Menge Möglichkeiten zum 
Klettern, Spielen, Verstecken, Rutschen und Toben. 
Des weiteren gibt es zwei Schaukeln im nördlichen Bereich in 
einer Fallschutzfläche mit Holzhackschnitzeln. Ein neu angeleg-
ter Wildgehegezaun in einer Höhe von 1.20 m dient als Sicht-
schutz und Witterungsschutz zum Feld. Im vorderen Bereich ist 
ein Trampolin eingebaut. Drei Platanen, die um die Sandfläche 
gepflanzt wurden, dienen als Sonnenschutz für die neuen Sitz-
bänke. Damit es einen Sichtkontakt von außen gibt, wurde die 
bestehende Hecke an drei Stellen geöffnet.
Bürgermeister Georg Gelhausen konnte bei der offiziellen Ein-
weihung der Anlage zahlreiche Gäste aus der Politik und der 
Dorfgemeinschaft begrüßen sowie natürlich auch Kinder aus der 
Kita Villa Wichtel: „Auch hier bestätigt sich wieder mein Motto, 
dass man gemeinsam mehr aus der Gemeinde Merzenich machen 

kann. Alle Beteiligten haben an einem Strang gezogen und ihren 
Beitrag geleistet. Ich wünsche allen Girbelsratherinnen und Gir-
belsrathern, vor allen Dingen natürlich den Jüngeren, viel Spaß 
mit und auf der neuen Anlage!“

Ein Park für alle Generationen
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SWD spenden  Laptops für die 
Flüchtlings- und Seniorenarbeit

Schall liefert mobile Kliniken 
an Bundeswehr

Bei den Stadtwerken hatten sie ihren Dienst verrichtet, nun wer-
den sie bei der Flüchtlings- und Sozialarbeit der Gemeinde Mer-
zenich zum Einsatz kommen. Insgesamt zehn tragbare Computer 
der Marke „HP“ wurden uns dankenswerter Weise von den SWD 
kostenlos zur Verfügung gestellt. Sie sind ausgestattet mit einem 
Betriebssystem und sofort einsatzbereit. „Sie entsprachen nach 
vier Jahren nicht mehr unseren Anforderungen, für den Normal-
gebrauch sind sie aber zu 100 Prozent nutzbar. Als Partner der 
Gemeinde Merzenich unterstützen wir seit vielen Jahren soziale 
und kulturelle Projekte in der Kommune. Wir freuen uns, dass 
die Laptops nun in der Flüchtlings- und Seniorenarbeit der Ge-
meinde Merzenich eingesetzt werden können“, so SWD-Spre-
cher Jürgen Schulz. 
Die ersten konfigurierten Computer wurden von Teamleite-
rin Soziales, Ruth Spieß, und dem Flüchtlingsbeauftragten der 
Gemeinde Merzenich, Jamili Ruhulla, in Empfang genommen. 
„Wir können die Geräte sehr gut gebrauchen und freuen uns über 
diese tolle Spende der Stadtwerke Düren“, so Jamili Ruhulla.

Schon seit 30 Jahren gehört die Bundeswehr zur Stammkund-
schaft des Merzenicher Unternehmens M. Schall. Vorwiegend 
Zeltsysteme und Spezialcontainer gehen vom Standort Girbels-
rath bis in die ganze Welt, dort wo die Bundeswehr sie halt be-
nötigt, wie zum Beispiel kürzlich im Erdbebengebiet an der tür-
kisch-syrischen Grenze. Infolge des schweren Erdbebens war das 
Krankenhaus in der türkischen Stadt Altınözü einsturzgefährdet 
und nicht nutzbar. Die Bundeswehr sprang fürs Erste ein und 
errichtete in nur 72 Stunden ein mobiles Rettungszentrum mit 
Zelten aus dem Hause M. Schall (ein Video dazu finden Sie auf 
www.bundeswehr.de/aktuelles/mediathek).
In Erwartung weiterer Einsätze solcher Art möchte die Bundes-
wehr nun aufstocken: mindestens 8 sogenannte Luftlanderet-
tungszentren sollen in den nächsten Jahren verfügbar sein. Das 

Geld für diesen 40 Millionen schweren Auftrag stammt aus dem 
vielzitierten „Sondervermögen“, welches dem Verteidigungsmi-
nisterium zur Verfügung steht. Im Gegensatz zu den bisher ge-
nutzten Systemen sollen die künftigen Luftlanderettungszentren 
noch leichter sein, einfacher transportiert und noch schneller auf-
gebaut werden können.
Nach intensiver interner Prüfung entschied man sich bei M. 
Schall, im Bewerbungspoker um diesen Auftrag mitzumischen. 
Ein riskanter Schritt, der sich aber gelohnt hat, denn kürzlich er-
hielt das Unternehmen mit Sitz in Girbelsrath den Zuschlag für 
diesen Auftrag, um den sich auch so renommierte Unternehmen 
wie Rheinmetall oder Airbus beworben hatten. „Wir sind sehr 
stolz, dass man uns dieses Vertrauen entgegengebracht hat und 
freuen uns auf das Projekt“, so der geschäftsführende Gesellschaf-
ter Markus Schall.
Wie bei allen anderen Produkten, so werden auch die „mobilen 
Hospitäler“ bei Schall in kompletter Eigenregie produziert – von 
der Konzeption über die Entwicklung bis hin zur Fertigung liegt 
alles in den Händen des Merzenicher Unternehmens. „Lediglich 
die medizinischen Fachgeräte“, so erklärt Projektleiter Stephan 
Gehlen, „müssen wir zukaufen.“ In Girbelsrath werden dann alle 
Komponenten zu einer Einheit zusammengeführt, so dass eine 
vollwertig funktionierende Klinik entsteht. Und zwar 30 Tonnen 
leichter und wesentlich kleiner als die bisherigen Einheiten. „Das 
erste Modell“, so Stephan Gehlen, „wird aktuell produziert und 
für eine Präsentation im September vorbereitet.“
Nicht nur Gewicht und Volumen konnten durch die Schall-Exper-
ten erheblich vermindert werden, auch die Aufbauzeit konnte man 
stark reduzieren. Schon nach vier Stunden sind die aufblasbaren 
Luftlanderettungszentren, die in sogenannten Flightcases verpackt 
sind, einsatzbereit – vom OP-Tisch über die Beleuchtung (LED) 
bis hin zu den Pflegebetten. Der Aufbau erfolgt durch das zuvor 
von Schall-Mitarbeitern geschulte Bundeswehrpersonal.
Bis Anfang 2024 sollen insgesamt acht mobile Krankenhäuser an 
die Bundeswehr geliefert sein. Ein sportliches Ziel, denn wie viele 
andere mittelständische Unternehmen ist auch Schall vom Fach-
kräftemangel betroffen. „Unsere Auftragsbücher sind voll, aber mir 
fehlen Leute, vor allen Dingen im technischen Bereich“, so Mar-
kus Schall. Rund 50 zusätzliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
könnte das Merzenicher Unternehmen einstellen, auch Auszubil-
dende und Quereinsteiger sind willkommen. Mehr Infos zu den 
Job-Angeboten bei M. Schall gibt es unter www.mschall.de

Tayfun Salon for Men – Neueröffnung nach Erweiterung
Im vergangenen Jahr, am 1. Juni 2022, wagte Tayfun Ermayasi 
den Schritt in die Selbstständigkeit und eröffnete in Merzenich, 
Bergstraße 27, einen Friseursalon für Männer: Tayfun – Salon 
for Men. Bis zum Ende des Jahres teilte er sich die Ladenfläche 
des Salons noch mit Friseurmeisterin Angelika Lenzen, zum 1. 
Januar konnte er dann diese Fläche übernehmen. „Ich bin Frau 
Lenzen sehr dankbar für ihre Mithilfe bei der Etablierung und 
Erweiterung meines Salons“, so der Friseurmeister, der vor seiner 
Zeit in Merzenich über zehn Jahre Berufserfahrung in Düren ge-
sammelt hatte.

Merzenich hat was zu bieten Nr. 60
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Beim Ausbau des Geschäftes hat Tayfun Ermayasi, der übrigens 
auch eine Qualifikation als Zweithaarspezialist hat, seiner Krea-
tivität freien Lauf gelassen und eine tolle Mischung aus Funktio-
nalität, Aufenthaltsqualität und Charme geschaffen. Die gesamte 
Optik hat mit zum Teil in schwarz gefärbtem Interieur einen un-
verwechselbaren Industrielook, der sich auch im neu konzipier-
ten Wartebereich widerspiegelt, der mit Getränkebar, Ecksofa 
und großem Fernseher einer Lounge gleicht. 
„Gratulation zur gelungenen Erweiterung! Ich bin wirklich be-
eindruckt von den neuen Räumlichkeiten. Hier kann man sich in 
einer besonderen Wohlfühlatmosphäre fachmännisch die Haare 
schneiden lassen“, so Bürgermeister Georg Gelhausen bei seinem 
Besuch im Salon an der Bergstraße 27. Eine Flasche „Merzeni-
cher Wein“, das ist schon Tradition bei Firmeneröffnungen und 
-erweiterungen, durfte natürlich nicht fehlen.
Durch den Ausbau verfügen Tayfun Ermayasi und sein Team nun 
über vier Arbeitsplätze, was eine flexiblere Terminvergabe ermöglicht. 
Nicht geändert hat sich sein Motto: bei ihm, so verspricht der Fri-
seurmeister, werden Haare nicht nur geschnitten, sondern den Wün-
schen und Vorstellungen der Kunden entsprechend „tayfunisiert“. 
Tayfiun Ermayasi und sein Termin arbeiten nur nach vorheriger 
Terminabsprache. Dazu kann man anrufen unter 0157/83271907 
oder auch ganz einfach eine Anfrage per WhatsApp verschicken. 
Auch eine eigene App hat gibt es mittlerweile, die erhältlich ist 
über den AppStore (Apple) oder den Play Store (Android). Mit 
dieser App kann man bequem Termine selbst buchen.
Weitere Infos gibt es auch im Internet auf der Seite www.tayfun-
salonformen.de.

Ab sofort können sowohl Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümer als auch Mieterinnen und Mieter mit entsprechender Eigen-
tümererlaubnis Fördermittel für die Umwandlung eines versiegel-
ten (Schotter-)Vorgartens in eine insekten- und klimafreundliche 
Vorgartenfläche beantragen. „Insgesamt 10.000 Euro stehen für 
entsprechende Maßnahmen zur Verfügung. Vorgärten bis 25m² 
können pauschal 250 Euro erhalten, ab 25 m² sind pauschal 350 
Euro möglich“, so Nachhaltigkeitsmanagerin Karina Vonhögen.
Es können nur Projekte gefördert werden, die noch nicht begon-
nen wurden. Eine Umwandlung in Rasenflächen oder Flächen 
mit wasserundurchlässigen Sperrschichten kann ebenfalls nicht 
gefördert werden. Ansonsten stehen alle Möglichkeiten offen. 
„Wir hoffen auf viele Interessenten, die damit einen sehr wichti-
gen Beitrag zur Förderung der Artenvielfalt und zur Verbesserung 
des Mikroklimas vor Ort leisten. Am allerbesten ist die Pflanzung 
von heimischen Arten mit ungefüllten Blüten, so dass möglichst 
viele Insekten von dem neuen Nahrungsangebot profitieren kön-
nen“, so Karina Vonhögen.
Entsprechende Antragsformulare, Richtlinien und Pflanzlisten fin-
den Sie auf der Homepage der Gemeinde Merzenich unter www.ge-
meinde-merzenich.de. Mehr Infos gibt es natürlich auch bei Karina 
Vonhögen unter 02421/399-276 oder per Mail unter kvonhoegen@
gemeinde-merzenich.de. Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Einen seltenen runden Geburtstag konnte jetzt Johann Brendt, ge-
nannt Schäng, feiern. Das Merzenicher Urgestein freute sich am 
21. März über den Besuch vieler Freunde und Familienmitglieder, 
die ihm zum 100. Wiegenfest gratulieren wollten. Auch Bürger-
meister Georg Gelhausen und Ortsvorsteher Dirk Guder ließen es 
sich nicht nehmen, Schäng in der Severin-Böhr-Straße einen Be-
such abzustatten und ihm Namen der Gemeinde Merzenich ein 
schmackhaftes Präsent zu überreichen.
Johann Brendt wurde 1923 in Merzenich geboren und ist auch hier 
zur Schule gegangen. Nach seiner Lehre zum Drahtweber bei der 

Bis zu 350 Euro für Ihren Schottergarten

Johann „Schäng“ Brendt feiert 
100. Geburtstag
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Das Leben wird teurer, die Löhne steigen aber nicht in einem ad-
äquaten Verhältnis. Aus diesem Grund gab es in letzter Zeit viele 
Streiks im öffentlichen Dienst. In der Gemeindeverwaltung Merze-
nich, dem Bauhof und den angeschlossenen Kitas wurde die Arbeit 
aus Verantwortung den Bürgerinnen und Bürgern gegenüber nicht 
niedergelegt, jedoch waren viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
dem Aufruf des Personalrates gefolgt und haben sich zu einer „be-
wegten Mittagspause“ am Rathaus eingefunden. 
Zuvor hatten sich der Personalratsvorsitzende Andreas Isecke und 
Bürgermeister Georg Gelhausen auf diese symbolische Aktion ge-
einigt. „Wir wollen gemeinsam ein Zeichen setzen und uns solida-
risch mit der Forderung nach einem vernünftigen Tarifabschluss 
zeigen, ohne große Reden und ohne Streik!“, so Andreas Isecke. 
Während des 15-minütigen Treffens war der Dienstbetrieb in der 
Verwaltung, dem Bauhof und in den Kitas jederzeit gewährleistet.

Der neue Mietspiegel für die Gemeinde Merzenich mit Stand März 
2023 liegt vor. Bei den Mietpreisen wurden lediglich geringfügig 
Änderungen vorgenommen. Der Mietspiegel kann ab sofort bei 
folgenden Institutionen bezogen werden:
 - Gemeinde Merzenich, Valdersweg 1, 52399 Merzenich,  
  Telefon 02421/399-122
 - Aachener Haus- und Grundbesitzverein e.V., Boxgraben 36a,  
  52064 Aachen, Telefon 0241/4747610
 - Mietverein Köln e.V., Zweigstelle Kaiserplatz 1a, 52349  
  Düren, Telefon 02421/16752
Außerdem ist der Mietspiegel auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter www.gemeinde-merzenich.de zur Ansicht und 
zum Download verfügbar.

Kronkorken landen in der Regel in der Mülltonne, hin und wie-
der findet man sie aber auch in Fliesen oder Wohnzimmertisch-
oberflächen sowie bei Sammlern im Hobbykeller. Es gibt aber 
noch einen Grund, die metallischen Verschlüsse von Bierflaschen 
nicht einfach zu entsorgen. Denn mit Kronkorken kann man 
auch etwas Gutes tun und das ehrenamtliche Engagement des 
Merzenicher Vereins ISM unterstützen. Seit 1974, also fast 50 
Jahre, engagieren sich die Mitglieder für Menschen, die von Ge-
burt an geistig oder körperlich behindert sind oder im weiteren 
Leben eine Behinderung erleiden.
Die Kronkorken, die man ganz bequem während der Öffnungs-
zeiten im Merzenicher Rathaus abgeben kann, werden vom Verein 
gesammelt und schließlich beim Altmetallhändler abgegeben. Das 
dafür erhaltene Geld fließt in die vom Verein unterstützten Projekte. 
Der Verein ISM hat übrigens mittlerweile einen anderen Namen. 
Statt „Interessengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich“ heißt es 
nun „Inklusives Soziales Miteinander Merzenich“ – der Zweck 
und das seit Jahrzehnten bekannte Kürzel ISM bleiben. „Mit dem 
neuen Namen wird unser Ansinnen besser beschrieben – die Ver-
meidung von Isolation, die Teilhabe am gemeinschaftlichen und 
kulturellen Leben und die Förderung des Miteinanders“, erklärt 
Vorsitzender Klaus Breuer.
Der Vorstand des ISM organisiert Zusammenkünfte und Veran-
staltungen, den Besuch von kulturellen Veranstaltungen, Ausflü-
ge und Besichtigungen.
Wir sagen Danke für dieses tolle Engagement über so vie-
le Jahrzehnte! Wer sich bei ISM engagieren oder einfach nur 
spenden möchte, der kann sich gerne bei Klaus Breuer unter 
02421/393463 oder 0173/1945883 melden.
Und natürlich freuen wir uns über ganz viele Kronkorken, die ab sofort 
im Merzenicher Rathaus, Valdersweg 1, abgegeben werden können.
Vielen Dank für Ihre Teilnahme!

Firma Gebr. Kufferath in Mariaweiler wurde er mit 19 Jahren in die 
Wehrmacht eingezogen und kam während des zweiten Weltkrieges 
bei der Luftwaffe zum Einsatz. Nach dem Krieg verbrachte er sechs 
Monate in amerikanischer Gefangenschaft. 1947 fasste er dann wie-
der Fuß und arbeitete bis zu seinem Ruhestand 1983 als Landma-
schinenmechaniker bei der Firma Landmaschinen Imdahl in Düren.
40 Jahre seines Lebens, so berichtet sein Sohn Karl-Josef Brendt, 
verbrachte Schäng in seinem geliebten Nutzgarten und im Wald, 
seinem liebsten Ort. Jeden Morgen vor der Arbeit und auch nach 
seiner Pensionierung gehörte der tägliche Weg in den Erbwald zur 
Pflicht. „Morgens um 5 Uhr ist die schönste Zeit im Wald. Ich ge-
nieße den Morgentau, den Tannenduft und freue mich, wenn der 
Kuckuck sein Lied anstimmt“, so Johann Brendt. 
Wir wünschen Johann weiterhin alles Gute und viel Freude am Leben!
Auf dem Foto (von links): Bürgermeister Georg Gelhausen, Jubilar 
Johann Brendt, Sohn Karl-Josef Brendt mit Lebensgefährtin Rena-
te und Ortsvorsteher Dirk Guder.

Solidarisch gezeigt mit den Streikenden

Mietspiegel für Merzenich 2023

Bringen Sie uns Ihre Kronkorken
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Am Dienstag, 28. März 2023, jährte sich für Agnes und Josef Esser 
aus Merzenich ein ganz besonderer Moment. Vor genau 65 Jahren 
gab sich das Paar in Manheim das Ja-Wort und konnte somit das 
Jubiläum der „Eisernen Hochzeit“ feiern. Neben vielen Freunden 
und Familienmitgliedern gesellte sich auch Bürgermeister Georg 
Gelhausen zu den Gratulanten, nicht ohne die obligatorische Fla-
sche „Merzenicher Wein“ im Gepäck. „Sie sind das erste Paar, dem 
ich während meiner Amtszeit zum zweiten Mal anlässlich eines 
runden Ehejubiläums einen Besuch abstatte“, wusste Gelhausen zu 
berichten und erinnerte an die Diamantene Hochzeit von Agnes 
und Josef Esser im Jahr 2018.
Kennengelernt haben sich Agnes und Josef während der WM 
1954, als Deutschland den Titel gewann. „In unserem Ort in Man-
heim gab es zu dieser Zeit nur drei Fernseher. Einer davon stand in 
der Dorfkneipe, wo wir das Finale gucken konnten. Dort lernte ich 
Agnes kennen, obwohl sie mit Fußball überhaupt nichts am Hut 
hatte“, schmunzelt Josef Esser. 
Fast ihr gesamtes gemeinsames Leben verbrachten die Essers in 
Manheim, bevor sie 2013 ihr Haus und ihren Heimatort aufgrund 
des vorrückenden Tagebaus verlassen mussten. Ein harter Schritt 
für das Paar, doch die Entscheidung, nach Merzenich zu ziehen, 
haben sie nicht bereut. „Wir haben uns in Merzenich gut eingelebt 
und fühlen uns hier sehr wohl“, so Agnes Esser.
Wenn die Essers von ihrem „bewegten“ Leben erzählen, dann mei-
nen sie damit nicht nur die schwere Zeit der Umsiedlung, sondern 
vor allen Dingen ihre vielen Reisen, die sie gemeinsam unternah-
men. „Wir haben 31 Kreuzfahrten gemacht, waren auf allen Kon-
tinenten zu Besuch, haben mehr als 90 Länder und über 50 Inseln 
bereist“, so Josef Esser. 
In zweieinhalb Jahren wird das Ehepaar Esser das nächste Ehejubi-
läum feiern, nämlich die sogenannte Steinerne Hochzeit. „Ich freue 
mich schon jetzt darauf, Ihnen an diesem Tag wieder persönlich 
gratulieren zu können“, so Georg Gelhausen.
Wir wünschen Agnes und Josef Esser alles Gute zur Eisernen 
Hochzeit und noch viele weitere glückliche Ehejahre!

Agnes und Josef Esser feiern 
„Eiserne Hochzeit“

Vier neue Sammelcontainer 
für Altbatterien

Batterien, das weiß jeder, gehö-
ren nicht in den Hausmüll, son-
dern müssen speziell entsorgt 
werden. Um den Menschen im 
Gemeindegebiet das Entsorgen 
zu erleichtern wurden nun sei-
tens des Ordnungsamtes vier 
neue Batteriesammelcontainer 
angeschafft und vom Bauhof-
Team ausgetauscht bzw. an neu-
en Standorten aufgestellt. 
Hier befinden sich nun die 
Standorte: Girbelstath, Ecke 
Dechant-Fabry-Straße/Neu-
werk Golzheim, Marienstraße, 
an der Bushaltestelle Morsche-
nich-Alt, altes Feuerwehrgeräte-
haus, Oberstraße 37
Morschenich-Neu, Schaukasten Ellener Allee
In Merzenich können die Batterien nach wie vor beim Bauhof an 
der Jahnstraße entsorgt werden

www.dusch-point.de
Nickepütz 19 · 52349 DN-Gürzenich

 0 24 21/5 00 20 34-35 · E-Mail: info@dusch-point.de

Besuchen Sie 
unsere 
Ausstellung!

Duschabtrennungen & Badsanierungen
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Stellungnahme zum Haushalt 
der Gemeinde Merzenich

Hartmut Krings für Die Linke
Ich werde auch dieses Jahr für den Haushalt stimmen. Für mich ist 
es wichtig, eine Haushaltssicherung abzuwenden, um der Gemein-
de die Handlungsfreiheit zu erhalten. Die den Kommunen vom 
Land per Gesetz zur Verfügung gestellten Bilanzierungshilfe und 
Isolierung sind nichts Anderes als Bilanzmanipulationen, die einem 
privaten Unternehmen niemals zur Verfügung stehen würden und 
als Bilanzfälschung strafrechtlich verfolgt werden könnten.
Um die Anwendung einer solchen Bilanzmanipulation in Form 
einer Bilanzierungshilfe zu verhindern und wegen weiterer Punkte 
die dafürsprachen, habe ich letztes Jahr für den Haushalt gestimmt.
Dieses Jahr ist nicht die Verhinderung einer Bilanzmanipulation, 
sondern die Abwendung der Haushaltssicherung mit allen zur 
Verfügung stehenden Mitteln.
Im vergangenen Jahr sind Belastungen für die Gemeinde und die 
privaten Haushalte aufgetreten, welche vorher nicht eingeplant 
werden konnten. Es konnte nicht damit gerechnet werden, dass ein 
Konflikt, welcher 2008 begann, 2022 in einem Krieg enden würde.
Vom Bund sind kaum Hilfen zu erwarten, kämpft er doch mit den 
Folgen von Corona und muss für 100 Mrd. € (100.000.000.000) 
die Bundeswehr ausrüsten. Ganz nach einem mir unverständli-
chen Motto, Frieden schaffen mit noch mehr Waffen.
Einsparung im sozialen Bereich lehne ich ab, weil ich gerade dort 
eine der Hauptaufgaben einer Gemeinde sehe, z. B. die Förde-
rung von Vereinen, etc.
Man könnte vielleicht die eine oder andere Einsparmöglichkeit 
finden, ich glaube jedoch nicht, dass die Summe aller solcher 
Sparpotentiale ausreichen würde.
Ich sähe eine Einsparmöglichkeit, welche jedoch wie ich glaube, 
kaum oder keine Unterstützung im Gemeinderat finden würde. 
Pro Jahr ließe sich ein Betrag zwischen 50.000 € und 75.000 € 
einsparen, wenn die Ratsmitglieder und die Sachkundigen Bür-
ger auf ihre Aufwandsentschädigung verzichten würden.
Hartmut Krings

Was kann jeder Einzelne tun, um die Natur zu schützen, die bio-
logische Vielfalt im heimischen Garten zu fördern und Wildbienen 
sowie Insekten eine lebenswerte Heimat zu bieten? Zur Beantwor-
tung dieser Fragen hatten sich jetzt im Girbelsrather Bürgerhaus 
zahlreiche Interessierte eingefunden. Eingeladen hatten Wildbie-
nenexpertin Manuela Roth aus Langerwehe (MR-Wildbienen-
garten), Dorfmanagerin Teresa Beverungen und als Gastgeber die 
Dorfwerkstatt 2.0.
Konkrete Berührungspunkte mit diesem Thema gab es in Girbels-
rath schon im vergangenen Jahr im Mai, als die Flächenumgestal-
tung auf der Dechant-Fabry-Straße durchgeführt wurde mit dem 
Ziel, die biologische Vielfalt zu fördern mittels eines durchgängi-
gen Blüh- und Nahrungsangebotes für unsere Insekten.
Manuela Roth ging in ihrem interessanten Vortrag auf die verschie-
denen Möglichkeiten des naturnahen Gärtnerns ein und stellte sich 
im Anschluss den Fragen der anwesenden Gäste. 

Naturnahes Gärtnern

Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung
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Stellungnahme zum Haushalt 
der Gemeinde Merzenich

Absturz eines Düsenjagdbombers vom 
Typ „F 84 F“ am 26. März 1958 im 

Merzenicher Erbwald

Fraktion für Merzenich
Fraktionsvorsitzende: Ingeborg Geuenich
Stellvertretende Fraktionsvorsitzende: Edith Giffeler
Haushaltsrede 2023
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Gelhausen,
sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung,
sehr geehrte Ratskolleginnen und Ratskollegen,
sehr geehrte Besucherinnen und Besucher,
ich möchte Sie alle herzlich grüßen und der Verwaltung Dank 
aussprechen, vor allem der Kämmerei für den am 20.10.2022 
eingebrachten Haushaltsentwurf für das Jahr 2023 sowie diverse 
Änderungs- und FAQ-Listen, die sicher sehr viel ihrer Zeit und 
Arbeit beansprucht haben. Aber auch für uns war es mit erheb-
lichem Zeit- und Arbeitsaufwand verbunden.
Heute nun soll er verabschiedet werden!
Beginnen wir mit der Kreisumlage, auf die Jahr für Jahr hinge-
wiesen wird, die jeweilige Höhe können wir aber nur als gegeben 
hinnehmen, Einfluss könnten allenfalls unsere Kreistagsabgeord-
neten nehmen.
Wir möchten auf die Steuererhöhungen eingehen, die wir im 
vergangenen Jahr abgelehnt haben und dies auch in diesem Jahr 
wieder tun. Unserer Meinung nach tragen wir Verantwortung für 
die in unserer Gemeinde lebenden Menschen, die sicher zu einem 
Großteil auch mit den Teuerungsraten und Zinserhöhungen zu 
kämpfen haben, wir möchten ihnen nicht noch mehr aufhalsen.
Vor allem, wenn man bedenkt, dass trotz der durch die Mehrheit 

von Willi Eschweiler 
Als Augenzeuge möchte ich (Willi Eschweiler) hierüber - aus mei-
ner Erinnerung und den vielen Erzählungen meines Vaters - be-
richten. Ich war damals 8 Jahre und 3 Monate alt.
Wir, die Familie Matthias und Gertrud Eschweiler, mit den Kin-
dern Margret (11), Peter (9), Willi und dem schwarzen Schäfer-
hund Tessy, wohnten damals in der Bahnstraße zwischen Garten-
straße und Kammweg.
Mein Vater hat mit uns Kindern und Hund sehr viel Freizeit im 
Merzenicher Wald verbracht. Auch am Tage des Absturzes.
Wir gingen an diesem Tag wohl gegen 13:00 Uhr aus dem Haus. 
Durch den Kammweg, ein Stück Dürener Str. bis zu Tankstelle 
Esch, dann links durch das Gässchen an der Elle entlang bis zum 
Gutshof Splinter. Durch das Christental bis zum Bahndamm der 
Zugstrecke Köln - Düren - Aachen. Dem folgend bis zur Schran-
ke, über die Bahngleise, dann direkt rechts am Schrankenwärter-
häuschen vorbei. Kurz dahinter bogen wir links ab in Richtung 
Schrankenwärterhäuschen an der Bahnstrecke Düren - Neuss.
Es war ein angenehmer Frühlingstag. Wir hatten für uns alle eine 
Feldflasche mit Leitungswasser dabei. Viel zu wenig für 4 Per-
sonen und einen Hund. Die Flasche war bald leer. Deshalb be-
schlossen wir, vom Schrankenwärterhäuschen aus auf direktem 
Weg zur 2. Brücke der Bahnstrecke Köln - Aachen zu laufen, weil 
es dort einen Wasserbrunnen mit einer Handpumpe gab.
Wer sich damals im Merzenicher Wald auskannte, der weiß, dass 

es dort einen gut ausgebauten und breiten Weg, von der Neusser 
Strecke bis zur Kölner Bahnstrecke, gab.
Als wir kurz vor der Gabelung dieses Weges, mit dem Weg, der 
von der 1. Brücke Richtung Morschenich führte, waren, bat mei-
ne Schwester unseren Vater doch eine Rast einzulegen. 
Meine Schwester muss zu diesem Zeitpunkt eine innere Ein-
gebung bekommen haben. Ihr Schutzengel hat ihr wohl gesagt, 
unseren Vater um eine Rast zu bitten. Ohne diese Rast wären wir 
wahrscheinlich alle tot. Hierzu später noch einmal. 
Diese Rast machten wir eben kurz vor dieser Gabelung auf der 
rechten Seite des Weges. An dieser Stelle war ein großes Stück 
Wald gerodet worden. Die ganzen Baumstämme waren abtrans-
portiert, aber alle Wurzeln waren noch im Boden. Also gingen 
wir ca. 10 m abseits des Weges in das gerodete Waldstück. Wir 
nahmen alle Platz auf einer großen Baumwurzel. 
Am Himmel waren gegen 15 Uhr drei Düsenjäger aus Nörvenich 
im Tiefflug unterwegs, wie wir später von der Bundeswehr er-
fahren haben. Wir jedenfalls haben keine Düsenjäger gehört und 
auch nicht gesehen. Plötzlich - während ich dies schreibe, bekom-
me ich Gänsehaut - rief mein Vater: „Da, ein Fallschirm“! Kaum 
ausgesprochen brach ein Inferno aus! Von nun an überschlugen 
sich die Ereignisse. Wir hörten Bäume abbrechen, ein dumpfer 
Aufschlag, eine riesige Staub- und Rauchwolke war zu sehen; und 
dann Totenstille. Dann sah ich, wie das Triebwerk ca. 20 m hin-
ter unserem Rücken einschlug. Sie hüpfte so über den Boden, 
wie, wenn man einen Stein über ruhiges Wasser wirft und der 
mehrfach von der Wasseroberfläche abspringt. Die Düse dampfte 
noch. Wir konnten froh sein, dass sie uns nicht getroffen hat.
Mein Vater meinte, dass wohl ein Flugzeug abgestürzt sein muss, 
und wir nach Überlebenden schauen müssen. Also brachen wir 
sofort auf in Richtung der 2. Brücke. Wir Kinder wollten nicht 

genehmigten Erhöhungen im vergangenen Jahr lt. Drucksache 
13/2023 vom 9.2.23 alleine bei der Gewerbesteuer ein Minder-
betrag von 932.000 € vorliegt.
Im Vorbericht zum Haushaltsentwurf steht unter Punkt 1.3: 
Konkret sollen die Effekte der Steuererhöhung die Corona-Bi-
lanzierungshilfe kompensieren!
Aus dem Protokoll der HFA-Sitzung vom 17.11.22 geht hervor, 
dass wir uns u.a. intensiv mit der Nicht-Inanspruchnahme von 
Corona und Ukrainegesetz austauschen, wozu wir, ebenfalls mit 
Drucksache 13/2023 als Beschlussvorlage informiert wurden (zur 
Kenntnisnahme!), dass 3,6 Mio. isoliert und ergebnisverbessernd 
ausgebucht werden.
Diese Summe kann entweder einmalig gegen das Eigenkapital im 
Jahr 2026 verrechnet werden – bis zu diesem Zeitpunkt kommt 
mit Sicherheit noch einiges hinzu – oder auf 50 Jahre abgeschrie-
ben werden, also bis 2076 – und dies alles in Verantwortung für 
die nächsten Generationen !!! ??
In Verantwortung für die jetzige und die nächsten Generationen 
appellieren wird dringend, nicht grundsätzlich alles umzusetzen, 
was für einige Wenige vielleicht super, für unseren Haushalt aber 
nicht unbedingt förderlich ist. Es muss unserer Meinung nach 
nicht alles umgesetzt werden, nur weil es im Haushalt steht, zumal 
wir bereits in diesem Jahr mit weiteren nicht unerheblichen Kosten 
rechnen müssen, seien es die Personalkosten – Tarifverhandlungen 
kann jeder verfolgen – oder auch die Zinserhöhungen, die bei un-
seren derzeit 9 Millionen € Krediten erheblich sein werden.
Aus all diesen Gründen werden wir diesem Haushalt nicht zu-
stimmen, wir lehnen ihn ab.
Ich danke für ihre Aufmerksamkeit.

Aus dem Archiv

Interessante Informationen aus dem Heimat- und Gemeindearchiv, dokumentiert und 
zusammengetragen von Archivarin und Historikerin Inga Mehlert-Garms M. A.
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zu der Absturzstelle gehen, wir hatten plötzlich große Angst - si-
cherlich auch unser Vater - vor dem was uns dort erwarten würde.
Etwa 150 - 200 m von der Weggabelung Richtung 2. Brücke war auf 
der linken Seite des Weges, ca. 15 - 20 m im Wald drin, die Absturzstelle. 

Auf der rechten Seite war eine Schneise in den Wald gezogen. 
Diese war noch Jahre später zu sehen. Das Flugzeug kam aus 
Richtung Ellen/Oberzier, und nicht aus Richtung Buir, wie spä-
ter in der Zeitung stand. An der Absturzstelle bot sich uns ein 
Bild des Grauens. Von einem Flugzeug war kaum mehr was zu 
erkennen. Überall nur Wrackteile. Mein Vater hatte Angst, dass 
sich evtl. noch Kerosin an diesen Teilen entzünden könnte und 
deshalb waren wir entsprechend vorsichtig. Auf dem Boden lag 
der Fallschirm. Auf dem Weg zum Fallschirm sah ich - nein, das 
schreibe ich besser nicht! Am Fallschirm angekommen, hob mein 
Vater diesen mit seinem Spazierstock etwas hoch. Unter dem Fall-
schirm lag der tote Pilot - Leutnant Günther Sorge (22). Auch 
hierüber möchte ich nicht berichten!
Leutnant Sorge hatte an diesem Tag seinen dritten Übungsflug. 
Er ist mit einer Reihe anderer junger Offiziere erst vor wenigen 
Tagen nach Nörvenich abkommandiert worden, nachdem er sei-
ne fliegerische Ausbildung in den USA beendet hatte (Quelle: 
Dürener Zeitung vom 27.3.1958). Beim Tiefflug mit seiner Ma-
schine hatte er Baumkontakt bekommen und stürzte ab (Quelle: 
Verteidigungsministerium vom 27.3.2023).
So, was jetzt? Wir mussten Alarm schlagen, aber wie? Handys 
gab es natürlich nicht, auch gab es nicht in jedem Merzenicher 
Haushalt ein Telefon. Sowas hatte der Pfarrer, der Metzger, der 
Kohlenhändler und sonstige Privilegierte.
Also machten wir uns umgehend über die 1. Brücke auf den Weg 
zur Post (wir mussten diese erreichen, bevor sie schloss) in der 
Bergstraße, wo heute das Brauhaus beheimatet ist. Wir hatten 
einen weiten Weg vor uns.
Ich kann es vorwegnehmen. Wir waren die einzigen Zeugen des 
Absturzes. Später hat sich noch ein Bewohner der Gartenstr. bei 
der Polizei gemeldet. Er will aus seinem Dachfenster heraus drei 
Düsenjäger gesehen haben, die plötzlich nur noch zwei waren. 
Das andere war urplötzlich verschwunden. Dass das Flugzeug ab-
gestürzt ist, hat er nicht gesehen.
In der Post angekommen, erzählte mein Vater dem Postbeamten, 
er müsse sofort die Polizei in Düren anrufen und den Flugzeug-
absturz melden. Im Postraum waren an der Wand - gegenüber der 
Fensterfront - 2 oder 3 Telefonzellen, die man durch eine Holz-
tür, mit einer Scheibe drin, betreten musste. Der Postbeamte hat 
sofort die Nummer der Polizei gewählt und das Gespräch in eine 
der Zellen gelegt. Nachdem mein Vater den Vorgang geschildert 
hatte und die Absturzstelle bekannt gegeben hatte, gingen wir 
nach Hause in die Bahnstraße. 
Dort angekommen erwartete uns schon die Polizei. Diese hatte 
bereits den Fliegerhorst in Nörvenich verständigt, die bestätigt 
haben, dass von 3 gestarteten Flugzeugen nur zwei „nach Hause 
gekommen“ sind. Es dauerte nicht lange, dann saßen auch Ver-
treter der Presse und der Bundeswehr bei uns im Wohnzimmer. 
Nach deren späteren Recherchen - hätten wir keine Rast gemacht 
- wären wir zum Zeitpunkt des Absturzes genau unter dem Flug-
zeug gewesen, was wohl unseren sicheren Tod zur Folge gehabt 
hätte. Denn auf dem Weg zur zweiten Brücke war das Flugzeug 
wohl nur noch 3 - 5 m, über dem Boden gewesen, oder niedriger.
Da weder die Dürener Polizei noch die Militärvertreter im Wald 

ortskundig waren, wurde mein Vater gebeten, das Militär an den 
Ort des Geschehens zu führen, was er dann natürlich auch tat.
So, was war jetzt mit uns Kindern? 11, 9 und 8 Jahre alt - heute 
würde man sagen - sie waren „traumatisiert“. Von dem schreck-
lichen Geschehen völlig durch den Wind, wollten wir ab sofort 
nicht mehr in unseren Betten im Dachgeschoß schlafen. Unsere 
Eltern haben uns liebevoll mit ihnen zusammen in ihren Betten 
schlafen lassen. Meine Schwester bei meiner Mutter, mein Bruder 
bei meinem Vater und ich als jüngstes Kind am Fußende bei mei-
nem Vater. Dies haben wir einige Wochen so durchgehalten, bis 
wir uns irgendwann wieder ins Dachgeschoß trauten.
Hier endet meine Geschichte, auf die ich/wir gerne verzichtet hätten. 
Die „Dürener Zeitung“ berichtete am 27. März 1958, genauso 
wie die Bild-Zeitung, über dieses schreckliche Ereignis. 
An dieser Stelle möchte ich mich noch bei Manfred Heyne aus 
Merzenich bedanken, der mich animiert hat, dieses Geschehen 
zu dokumentieren. Durch seine Recherchen beim Verteidigungs-
ministerium und der Dürener Zeitung konnten wir den genauen 
Absturztag herausfinden.

Was ist Geschichte ohne Geschichten? Das Archiv der Ge-
meinde Merzenich sammelt und bewahrt für die Nachwelt 
nicht nur Fotos und Dokument, sondern auch Berichte zum 
Leben in der Gemeinde Merzenich. 
Nur mit Zeitzeugenberichten, wie der des ehemaligen Merze-
nichers Willi Eschweiler, können die Archivalien „zum Spre-
chen gebracht werden“ und über die Vergangenheit berichten. 
Von daher freut sich das Archiv immer über Zeitzeugenberich-
te. Ob es die Zeit im Kindergarten, Schule oder der Arbeit, im 
Verein oder einfach nur ihre Erlebnisse sind, die Gemeinde-
archivarin Inga Mehlert-Garms hört oder liest sie gerne. Gerne 
bewahrt das Gemeindearchiv ihre Geschichten für sie auf; ob 
sie diese veröffentlicht wissen wollen oder nicht. 

Elektroinstallation für Privat u. Gewerbe
E-Nachtspeicher- u. Fußbodenheizung
Netzwerktechnik-SAT-Anlagen
Beleuchtungstechnik-Sprechanlagen
Photovoltaik-Wallbox für E-Mobilität
Elektrotechnikermeister

Stefan Maiwald
Lindenstr. 46b • 52399 Merzenich
Tel. 0 24 21 / 39 25 45 • Mobil 0157 / 72 95 52 20

B&R Elektrotechnik GmbH
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Manchmal ist es 
nur ein Fragment 
aus Metall oder Le-
der mit einer Kenn-
nummer, das ihnen 
Auskunft gibt. Die 
Arbeitsgemeinschaft 
Luftkriegsgeschichte 
Rhein/Mosel e.V. er-
forscht und rekons-
truiert Luftkriegs-
ereignisse, die sich 
während des Zweiten 
Weltkrieges ereigne-
ten. Wie Detektive 
durchsuchen sie Ak-
ten und Luftbilder, 
häufig aus den ameri-
kanischen und deut-
schen Nationalarchi-
ven, arbeiten mit  
den örtlichen Behör-
den, dem Volksbund 
Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V., dem 
Militär Attaché Ber-
lin – Ministry of De-
fence (MOD), der  
Defense POW/MIA Accounting Agency und dem Deutschen Ro-
ten Kreuz zusammen, sprechen mit Zeitzeugen und begehen mut-
maßliche Absturzstellen vor Ort. Bis sie schließlich das Schicksal 
einer abgestürzten Maschine und ihrer Besatzung aufdecken kön-
nen. Dabei sind es gerade, wie erwähnt, die kleinen Details, die 
den Unterschied machen. So berichtete Frank Güth, Vorsitzender 
der Arbeitsgemeinschaft am 26. März 2023, bei seinem Vortrag 
im Golzheimer Pfarrheim von den Zufallsfunden, die manchmal 
seine und die Arbeit seiner Vereinskollegen erst möglich machen. 
Wird der Fundort eines bis dato unbekannten Flugzeuges entdeckt, 
das in einer Schlacht im Zweiten Weltkrieg abgeschossen wurde, so 
arbeitet der Verein mit Grabungsfirmen zusammen. Selbst graben 
darf der Verein nicht. Dabei kommen oftmals tonnenweise Me-
tallteile zum Vorschein, da ein Flugzeug beim Aufprall aufgrund 
der hohen Geschwindigkeit zumeist in kleinste Einzelteile zerbarst. 
Diese Funde werden in Handarbeit gewaschen und mit geschultem 
Auge untersucht. Dabei können Bauteile oder eben unscheinbare 
Fragmente, auf denen noch Kennnummern aufgedruckt sind, die 
Identität des Flugzeugs verraten. 
Auch in der Gemeinde Merzenich stürzten im Verlauf des Zwei-
ten Weltkrieges verschiedene Flugzeuge ab. Eines vielleicht be-
sonders für die Golzheimer bekanntes Beispiel ist der Absturz der 
B-17F „Flying Fortress“ am 30. November 1943. Beladen mit 
zwölf 250kg-Bomben startete sie gemeinsam mit 380 weiteren 
Bombern in England mit dem Ziel Solingen Hydrierwerke. Sol-
che Einsätze flogen die Alliierten, um die deutsche Infrastruktur 
für den Krieg zu schwächen. In Solingen galt daher für die 381 
Bomber, den Industriekomplex zur Herstellung von Flugbenzin 
zu zerstören. Im Luftkampf wurde das Flugzeug jedoch getroffen. 
Daraufhin sprang die Flugzeugbesatzung bis auf zwei Insassen 
ab. Der Co-Pilot Lieutenant F.H. Dragoo sowie der Bordschütze 
blieben auf ihren Posten, um den Ausstieg ihrer Kameraden zu 
ermöglichen. Vermutlich versuchte der Pilot noch seinen Bomber 
zu landen. Kurz vor der Landung entschieden sich die beiden 
letzten Besatzungsmitglieder ebenfalls zum Ausstieg. Für einen 
erfolgreichen Sprung reichte die Sprunghöhe jedoch nicht mehr 
und beide kamen ums Leben. Im Nachweis über den Sterbe-
fall Dragoos findet sich daher als Todesursache auch die Angabe 
„Körperzertrümmerung infolge Flugzeugabsturz“. 
Dankbar ist die Arbeitsgemeinschaft, wie ihr Vorsitzender Güth 

beteuerte, über Hinweise aus der Bevölkerung oder sogar wie in 
diesem Fall über bereits entstandene Vorarbeiten zu Luftkriegser-
eignissen. So trug der Golzheimer Josef Rubel unter anderem zur 
Rekonstruktion des Flugzeugabsturzes am 30. November 1943 
maßgeblich bei. Er selbst veröffentlichte einen Aufsatz zu diesem 
Ereignis in den Dürener Geschichtsblättern. Und seine Informa-
tionen halfen der Arbeitsgemeinschaft das Schicksal Lieutenant 
Dragoos und seiner Besatzung abschließend zu klären. Doch 
ist eine solche Aufarbeitung nicht zuerst aufgrund ihrer wissen-
schaftlichen Bedeutung von großem Interesse. Die Arbeit des 
Vereins hilft vielmehr den Angehörigen der verstorbenen Solda-
ten, Gewissheit über das Schicksal ihrer Verwandten zu erfahren. 
Manchmal ermöglicht das Engagement der Arbeitsgemeinschaft 
auch erst, dass die Gefallenen, wie im Fall des Second Lieute-
nant Alvin Beethe, zu ihrer letzten Ruhestätte gebettet werden 
können. Er kam bei einem Absturz am 26. November 1944 in 
Morschenich ums Leben. Der genaue Verbleib seines Flugzeuges 
und seiner Person war ungewiss, als die amerikanische Armee im 
Jahr 2013 eine Bergung im Vorfeld des heranrückenden Tagebaus 
vornehmen wollte. Mit der Unterstützung durch die Arbeitsge-
meinschaft konnte der genaue Absturzort lokalisiert werden und 
der Suchtrupp fand nicht nur Trümmerteile, sondern auch unter 
anderem ein Knochenfragment, dass die Identifizierung des Se-
cond Lieutenant ermöglichte. Er fand seine letzte Ruhestätte auf 
dem Nationalfriedhof in Arlington, Virginia.  
Über dieses und weitere Luftkriegsschicksale sowie die Arbeit des 
Vereins informiert zukünftig ihre Ausstellung auf dem Gelände des 
Informations- und Museumskomplexes Vogelsang IP. Momentan 
befindet sich die Ausstellung noch in ihrer Konzeptionsphase.
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INFO
Inga Mehlert-Garms M.A.
Historikerin und Archivarin 
der Gemeinde Merzenich
Imehlert-garms@gemeinde-merzenich.de
02421/399-175
www.gemeinde-merzenich.de

Der Krieg in der Luft – die Gemeinde 
Merzenich und ihre Luft-

kriegsgeschichte im Zweiten Weltkrieg

Eine Aufstellung der abgestürzten Flugzeuge 
im Zweiten Weltkrieg im Kreis Düren. 
Die Abbildungen in diesem Beitrag dürfen mit 
freundlicher Genehmigung der Arbeitsgemein-
schaft Luftkriegsgeschichte Rhein/Mosel e.V.  
verwendet werden.

Nach der Waschung und Identifizierung der Fundstücke eines Flugzeug-
wracks werden die Funde katalogisiert und dabei zum besseren Vergleich 
vollständigen Originalstücken gegenübergestellt.  
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Mai 2023

Dienstag, 02.05.202 Familienzentrum Bürgerhaus Neu 
 • Teiloffene Familien- und Erziehungsberatung, 
  14.00 - 17.00 Uhr 
 Anmeldung bis 27.04.2023 in den KiTas des Familienzentrums.
 Oder per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
 Es besteht auch weiterhin die Möglichkeit durch Flyer des  
 Psychologischen Beratungszentrums der Ev. Gemeinde zu  
 Düren kurze Informationen zu erhalten.

Infos und Anmeldung
 Bei Anmeldung zu unseren Angeboten Anmeldefristen beachten
 Verbindliche Anmeldungen sind möglich: 
 • per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
 • telefonisch  unter 02421/34778 und in den KiTa`s des  
  Familienzentrums  
 • Anwesenheitslisten in den KiTa `s
 • Anmeldekarten der Kreis-VHS über das Familienzentrum
 • Bei der Anmeldung immer Telefonnummer und Adresse mit  
  angeben, damit 
  Änderungen rechtzeitig bekannt gegeben werden können.
 Entstehende Kosten sind  vor  Angebotsbeginn zu entrichten. 
 Absagen bis 3 Tage vor Angebotsbeginn sind möglich. Bei  
 späterer Abmeldung wird der volle Kursbeitrag erhoben.
 Veranstaltungsorte der Angebote sind  jeweils dem Programm- 
 heft, der Ankündigung im Amtsblatt sowie im Internet unter  
 www.gemeinde - merzenich.de  zu entnehmen.  
 Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne in unser  
 Programm mit auf.

Familien, Kinder und Jugend

Veranstaltungen Mai 2023

Kita RegenbogenSommerfest
Samstag, 6. Mai
10-16 Uhr

Buntes Programm
Speisen & Getränke
Für Kinder, Eltern,

Großeltern und Interessierte

Kita Regenbogen
Mozartstr 19
52399 Merzenich

mit Kinder-Trödelmarkt

Erstes VR-Café 
wurde sehr gut angenommen

Tolle Resonanz beim ersten Virtual Reality Café für Senioren, zu 
der die Jugendarbeit der Gemeinde Merzenich eingeladen hatte. 
Insgesamt waren 17 Seniorinnen und Senioren vor Ort und lie-
ßen sich von zwei Jugendlichen und dem Jugendarbeits-Team in 
die Welt der dreidimensionalen digitalen Welt entführen.
Es gab eine Auswahl zwischen aktiven Anwendungen zur Ent-
spannung, zur Aktivierung oder Schmerztherapie oder einfach 
nur Filmsequenzen mit einem WOW-Effekt. Außerdem konnte 
man über Google Maps in VR den einen oder anderen bekannten 
oder unbekannten Ort besuchen.
Die Jugendlichen hatten selber Kuchen gebacken und die Senio-
rinnen und Senioren bewirtet. Alle Teilnehmenden hielten die 
Veranstaltung für gelungen und würden dies gerne wiederholen, 
mit etwas mehr Zeit zum Testen der interessanten Technik.
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Pedelec- und E-Bike-Training 
für Seniorinnen und Senioren

Merzenich - Sicher unterwegs auf Pedelec und E-Bike: Am 
15.06.2023 bietet die Kreispolizeibehörde Düren wieder ein Se-
minar für Senioren und Seniorinnen an. 
Immer wieder kommt es zu Verkehrsunfällen, an denen Pedelecfah-
rende beteiligt sind. Bei unseren kostenlosen Trainings schulen wir 
Sie in Theorie und Praxis im sicheren Umgang mit den Zweirädern. 
Im ersten, theoretischen Teil des Trainings vermitteln unsere Ver-
kehrssicherheitsberater Ihnen theoretische Aspekte in puncto 
Verkehrszeichen, Gefahren, Elektroantrieb, und so weiter. 
Der zweite, praktische Teil vermittelt Ihnen Sicherheit durch 
praktische Fahrübungen, wie zum Beispiel Slalom, verengte Kur-
ven, Ziel- und Gefahrenbremsung und Geschicklichkeitstraining. 
Bei Interesse an einer Teilnahme, wenden Sie sich an unsere Ver-
kehrssicherheitsberaterinnen Polizeihauptkommissarin Bianca 

Pohl und Polizeihauptkommissarin Birgit Breuer unter den Ruf-
nummern 02421 949-5314 und 02421 949-5313. 
Sie können sich auch per E-Mail unter der Adresse VUPO.Due-
ren@polizei.nrw.de anmelden. Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Website unter https://dueren.polizei.nrw/artikel/pe-
delec-und-e-bike-trainings-fuer-seniorinnen-und-senioren.  

Eheschließungen in der Zeit 
vom 01.01.2023 – 31.03.2023

Claudia Westpfahl,
Pützstr. 1 a, 52399 Merzenich und
Burkhard Junker,
Kirchenstr. 29 a, 50170 Kerpen,
Eheschließung: 03.03.2023

Senioren

20 Seniorinnen der Gemeinde Merzenich waren am 23.03. mit 
dem Reisebus nach Köln unterwegs. Im Hänneschen Theater wur-
de passend zur Jahreszeit das kurzweilige Familienstück „Besök 
vum Eierplanet“ besucht, bevor es im Anschluss auf dem Heu-
markt ins Brauhaus ging, wo sich die fröhliche Runde Kölsch und 
andere Brauhausspezialitäten schmecken ließen. 

Viel Spaß in Köln Taschengeldbörse
In Kooperation mit der Kreisverwaltung Düren läuft seit Herbst 
2015 die Taschengeldbörse in der Gemeinde Merzenich. Die Ta-
schengeldbörse vermittelt Schülerinnen und Schüler im Alter von 14 
– 20 Jahren, die gegen ein Taschengeld von mindestens 5 € pro Stun-
de kleinere Unterstützungsleistungen in Haus und Garten erledigen 
an Senioren und mobilitätseingeschränkte Menschen. Dadurch 
kann diesen Menschen der Alltag etwas leichter gemacht werden und 
Jugendliche haben die Möglichkeit ihr Taschengeld aufzubessern.
Sie sind interessiert und haben Unterstützungsbedarf? Wir helfen 
Ihnen gerne weiter!
Infos und Anmeldung sind über Michael Staab (01575 370 9360) 
und Sibylle Granitzka (01575 260 2803), aber auch online direkt 
unter www.tab.kreis-dueren.de direkt möglich.
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Informationen zu allen Angeboten der kommunalen Offenen Senio-
renarbeit erhalten Sie bei Michael Staab und Sibylle Granitzka.
Zu erreichen sind Michael Staab unter der 01575 370 9360, 
Sibylle Granitzka unter der 01575 260 2803
oder per E-Mail an: seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de 

Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle Bür-
ger*Innen der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter sind. 
Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das heißt, wer 
mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, eine Mitgliedschaft ist 
nicht erforderlich.

Wir freuen uns auf weitere Interessentinnen und Interessenten in 
den verschiedenen Gruppen!

Aus der Tagestourengruppe:
Am 23. Mai starten wir endlich wieder. Unter dem Motto „Was pas-
siert eigentlich genau in einer Biogasanlage?“ möchten wir direkt 2 
Besichtigungen in der nahen Umgebung anbieten. Dazu treffen wir 
uns um 09:45 Uhr auf dem Parkplatz Bahnstr., Geplant ist, dass wir 
mit den beiden kleinen Bussen der Gemeinde dorthin fahren, ggf. 
auch in Fahrgemeinschaften mit PKWs. Zunächst geht es zur An-
lage nach Vettweiß und im Anschluss an ein gemeinsames Mittag-
essen im Kesselhaus zu einer weiteren Anlage nach Hochkirchen. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 16 Personen begrenzt, für die Besichtigungen 
entstehen keine Kosten. 
Die Anmeldung erfolgt am 26.04. von 12-13 Uhr im Bürger-
haus, Restplätze danach telefonisch oder per Mail (siehe oben) 
bei Sibylle Granitzka
Weitere Unternehmungen, die in der Planung sind, sind unter an-
derem eine Sommerfahrt nach Monschau, die Quarzwerke Frechen 
unter dem Motto „Vom Quarzsand zum Glas“ und Aachen mit 
Stadtführung und Besichtigung einer Printenbäckerei.
Regelmäßige Termine der Freizeitgemeinschaft 55+
Boule: vierzehntäglich dienstags um 15:30 Uhr auf dem Bouleplatz 
an der Elle. Die ersten Treffen finden am 25.04. und 09.05. statt. 
Auch hier sind neue Mitspieler*innen ausdrücklich willkommen, 
Kugeln sind für sie ausreichend vorhanden.

Handarbeiten: vierzehntäglich dienstags ab 14:30 Uhr im Bürger-
haus, die nächsten Treffen sind am 02.05. und 16.05.
Internetcafé: jeden Montag von 10-13 Uhr im Bürgerhaus Merze-
nich, Termine bitte persönlich ausmachen. 
Tel. Kontakte: Werner Wirth 02421 37905, Manfred Kalkbrenner 
02421 37124
Es werden nun auch Termine im Bürgewaldzentrum in Neu-Mor-
schenich angeboten. Auch darüber informieren die beiden Herren 
Sie gerne.
Kegeln: vierwöchentlich mittwochs ab 19 Uhr auf der Kegelbahn 
im Bürgerhaus. 
Der nächste Kegelabend findet am 03.05. statt.
Kochen: die Gruppe trifft sich alle vier Wochen mittwochs ab 18 
Uhr im Bürgerhaus, der nächste Kochtermin findet urlaubsbedingt 
erst wieder am 07.06. statt, neue Interessenten melden sich bitte vor-
ab bei Sibylle Granitzka.
Malgruppe: vierzehntäglich freitags jeweils ab 15 Uhr im Bürger-
haus, die nächsten Termine sind am: 21.04. und 05.05.
 „Kleine Rad- und Wander-Touren“: diese Gruppe pausiert, sobald 
sie wieder startet, geben wir die Termine rechtzeitig bekannt.
Radfahren: vierzehntäglich donnerstags, jeweils ab 11 Uhr. Start ist 
immer auf dem Parkplatz hinter dem Bürgerhaus. Die ersten Touren 
finden am 27.04., 11.05. und 25.05. statt
Skatgruppe: vierzehntäglich donnerstags jeweils von 15-19 Uhr im 
Bürgerhaus, nächste Termine: 27.04. und 11.05.
Spielegruppe: mittwochs jeweils von 14:30-17 Uhr im Bürgerhaus
Tagestourenplanung: Mittwoch, den 26.04. trifft sich die Gruppe 
um 17 Uhr im Bürgerhaus zur Planung weiterer Fahrten.
Theatertreff I: das nächste Treffen der Gruppe findet am 15.05. im 
Bürgerhaus statt.
Theatertreff II: das nächste Treffen der Gruppe findet am 03.05. um 
17 Uhr im Bürgerhaus statt.
Wandern: vierzehntäglich donnerstags jeweils ab 10 Uhr, Start ist 
immer auf dem Parkplatz hinter dem Bürgerhaus. Nächste Termine, 
so das Wetter es zulässt: 04.05. und 18.05.
Bei unseren vielseitigen Angeboten ist noch nicht das richtige dabei? 
Dann freuen wir uns auf Ihre neue Anregungen und Interessen bzgl. 
Gruppen und Veranstaltungen und überlegen mit Ihnen gemein-
sam, wie diese umgesetzt werden können! Setzen Sie sich diesbezüg-
lich gerne mit uns in Verbindung.

SENIORENARBEIT MERZENICH

Freizeitgemeinschaft 55+



1818

Schulen

Fünf Tage mit unterschiedlichsten Eindrücken – sicherlich ein 
außergewöhnliches Merkmal der seit 8 Jahren stattfindenden 
Fahrt nach Weimar, die die Gesamtschule Niederzier/Merzenich 
interessierten Schüler*innen der Jahrgänge 9-12 anbietet. In die-
sem Jahr nahmen 31 Schüler*innen unter Leitung von Irina No-
wak, Jutta Mielke und André Weber an der abwechslungsreichen 
Bildungsreise teil.
Die Größe der Gruppe führte dazu, dass die Besichtigungen in 
diesem Jahr mit zwei unterschiedlichen Gruppen stattfanden. An 
den ersten beiden Tagen standen vor allem die beiden Dichter-
fürsten Goethe und Schiller auf dem Programm. Neben einer 
Stadtführung besuchten die Schüler*innen die Wohnhäuser der 
berühmten deutschen Klassiker und eine Goethe- Ausstellung. 
Außerdem ging es noch ins Bauhaus Museum und die Bibliothek 
Anna Amalia. 
Im absoluten Kontrast zu diesen Begegnungen mit der Hochzeit 
deutscher Literatur stand dann das Konzentrationslager Buchen-
wald, das die Gruppe am Folgetag aufsuchte. Der Tag des Be-
suchs fiel zufälligerweise auf den Holocaustgedenktag. So wurden 

die Schüler*innen Zeuge, wie Ministerpräsident Bodo Ramelow 
zu Ehren der jüdischen Opfer einen Kranz niederlegte. „Das hat 
unseren Schüler*innen die Besonderheit des Ortes nochmals ver-
deutlicht!“, sagt Irina Nowak.
Neben diesen geschichtlichen Highlights war die Fahrt aber – wie 
schon in den letzten Jahren – geprägt von einem harmonischen 
Miteinander. Highlight für viele Schüler*innen war der abendliche 
Schwimmbadbesuch, der gemeinsam mit Sportlehrer Andre We-
ber durchgeführt wurde. „Bora kam sogar jeden Morgen mit ins 
Schwimmbad“, erzählt Weber, der die gute Stimmung in der Grup-
pe lobte. Dazu trug sicherlich auch bei, dass Laura Bozanac und Bora 
Sapci gemeinsam mit Yelizaveta und Andrij an einem Abend den 
Rest der Gruppe mit einem kleinen Klavierkonzert erfreuten. 
„Die Gruppe war einfach nett!“, meinte Julia Kertzmann aus der EF.
Auch die letzten 24 Stunden der Fahrt war noch gespickt mit Ak-
tivitäten: Nach einem gemeinsamen Pizzaessen am letzten Abend 
statteten die Schüler*innen während der Heimfahrt auch in Eise-
nach der fast tausend Jahre alten Wartburg, die zum Unesco-Welt-
erbe gehört, einen Besuch ab. „Mir haben die Ausflüge zu den 
Häusern von Schiller und Goethe am besten gefallen“, resümiert 
Julia. „Nächstes Jahr würde ich gerne noch einmal mitkommen!“

Aufregende Blicke auf Stationen 
deutscher Geschichte

Weimar war für die Gesamtschule 
Niederzier/Merzenich eine Reise wert
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15. Varieté der Gesamtschule Niederzier/Merzenich steht im Zei-
chen des scheidenden Organisators
Gleich mehrfachen Grund zum Feiern hatte die Gesamtschule Nie-
derzier/Merzenich an diesem Freitag. Erstmals nach drei Jahren fand 
das Schulvarieté vor 600 Zuschauern statt – und man merkte allen 
Beteiligten die Freude darüber an, dass dieses besondere Event end-
lich wieder durchgeführt werden konnte. Das seit 2005 durchge-
führte Varieté feierte gleichzeitig ein kleines Jubiläum, denn zum 15. 
Mal konnten sich weit über 200 Schüler*innen und Kolleg*innen 
dem Publikum präsentieren. Und schließlich war es das letzte Schul-
varieté unter Leitung des Begründers Gotthard Vaaßen. Das ist zwar 
eigentlich alles andere als ein Grund zum Feiern, aber die Veranstal-
tung stand ganz im Zeichen des Organisators, der zu Beginn von 
Schulleiter Stefan Möller mit einem fingierten Anruf der Schulmi-
nisterin vergeblich zum Weitermachen aufgefordert wurde – und am 
Ende der Show mit lang anhaltenden Standing Ovations für seine 
Leistung gewürdigt wurde.
Vor 18 Jahren hatte Vaaßen das Konzept eines Theaterabends, an 
dem die ganze Schule ihre kreativen Fähigkeiten einem großen Pu-
blikum unter Beweis stellen kann, erstmals umgesetzt. Mit wech-
selnden Oberthemen wurde das Varieté in den folgenden Jahren 
zum Aushängeschild der Schule. „Heiß und kalt“ lautete in diesem 
Jahr das Motto, das in der dreieinhalbstündigen Veranstaltung in 
30 Beiträgen umgesetzt wurde. Und die Begeisterung der jungen 
Künstler*innen, die mit Musik, Tanz, Schauspiel, Schwarzlicht oder 
Videobeiträgen die Thematik umsetzten, schwappte auch in diesem 
Jahr wieder in kürzester Zeit auf das Publikum über. Titel wie „Vom 
Zickenkrieg im Freibad“ über „Cold as ice“ bis hin zu „Ganz dünnes 
Eis“ thematisierten das Motto, das mit viel Liebe zum Detail, viel 
Mut, schauspielerischem Talent und großartigen Requisiten um-
gesetzt wurde. Besonders großen Applaus erhielten die Sportkurse 
von André Weber und Sabine Mehrhoff, die die Thematik mit ein-
drucksvoller Bewegungsgestaltung auf die Bühne brachten. Auch die 
Schwarzlichtinterpretationen „Eine heiße Show“ und „Titanic“ be-
geisterten die Zuschauer. Aber alle Beiträge machten Spaß und sorg-
ten für einen großartigen Abend, der von Saskia Scheidweiler und 
Lasse Braun gekonnt und mehrsprachig moderiert wurde. 
Höhepunkt für Gotthard Vaaßen war sicherlich die Nummer „Ma-
gic to do“, bei der sich ehemalige Schüler*innen der Schule als Über-
raschungsgäste zusammengefunden hatten, um Gotthard Vaaßen 
mit einem kleinen Potpourri aus Poi-Schwingen, Turn- und Slackli-
neakrobatik ihre Aufwartung zu machen. 
In der Pause des Varietés wurden die Gäste von der Q1 unter Lei-
tung von Irina Nowak mit Getränken und kleinen Snacks bewirtet 
– und konnten sich auch die Kunstausstellung anschauen, die Sabine 
Mehrhoff mit anderen Kunstlehrer*innen auf die Beine gestellt hat-
te. „Die Auftritte und Beiträge aus der Schüler-  und Lehrerschaft 
haben mich begeistert!“
Ein großer Abend für die Gesamtschule Niederzier/Merzenich, an 
dessen Ende man zahllose glückliche Schülergesichter und einen be-
wegten Gotthard Vaaßen sehen konnte – und den Schulleiter Stefan 
Möller mit einem Versprechen beschloss: „Das Varieté wird es auch 
in Zukunft an unserer Schule geben.“

Standing Ovations für Gotthard Vaaßen

Wir vernetzen unsere HEIMAT
Glasfaser für Girbelsrath

glasfaser@dn-connect.de
 
02421 888 111

Informieren Sie sich:
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Beratungsangebot Gemeinde 
Merzenich Schulsozialarbeit

Ab dem 3. April bietet der Bereich der Schulsozialarbeit der Ge-
meinde Merzenich ein Beratungsangebot für Familien mit Vor-
schulkindern sowie mit Grundschulkindern an. Das Angebot 
findet im Bürgerhaus statt. Als offenes und anonymes Angebot 
können Sie sich unter anderem zu Fragen und Sorgen rund um 
die Themen Vorschulalter, Einschulung, Schule, Erziehung oder 
Verhaltensauffälligkeiten kostenfrei beraten lassen.
Zunächst wird dieses Angebot alle acht Wochen angeboten werden.
Die weiteren Termine: 5. Juni, 14. August, 2 Oktober und 4. 
Dezember, jeweils ab 16.30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich hierzu per Mail oder Telefon bei unserer zu-
ständigen Schulsozialarbeiterin Katrin Salzmann an: ksalzmann@
gemeinde-merzenich.de, oder rufen Sie an unter 0176/87956670.

6b der Gesamtschule Niederzier/Merzenich ist auf Obst umgestiegen

Kann man seine Ernährung ändern? Die 6b der Gesamtschule 
Niederzier/Merzenich prüft diese Frage seit einiger Zeit am eige-
nen Leib, denn seit Beginn des zweiten Halbjahres bieten die Tu-
toren Frau Hensdiek und Herr Wendeler Dienstags, Mittwochs 
und Donnerstags in der Mittagspause einen gesunden Snack für 
die Schüler*innen der Klasse 6b an. Die Schüler*innen haben 
sichtlich Freude daran das von der Elternschaft und den Tutoren 
gespendete Obst und Gemüse zuzubereiten. 
Das Angebot wird von Schüler:innen der 6b gerne genutzt und 
erfreut sich großer Beliebtheit. Und die Konsument*innen haben 
Spaß an veränderter Ernährung: „Ich merke, dass ich mich nach-
mittags besser konzentrieren kann!“, meint zum Beispiel Laures 
Rosner. Abdul geht sogar noch weiter: „Das Obstangebot ist 

fantastisch. Und man merkt, dass es nachmittags weniger Streit 
untereinander gibt.  
Auch Tutor Thorsten Wendeler ist erfreut über die Resonanz der 
Schüler*innen: „Vielen macht diese „neue“ Form der Ernährung 
wirklich Freude. Andere Klassen überlegen auch schon diese ge-
sunde Form der Pausengestaltung!“

Workshops zum Thema Mediensicherheit an der der Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich 
Einmal im Netz – und präsent für immer. Diese Erfahrung mach-
ten die 5.Klassen mit einem Beispiel, das Referent Sascha Dick 
ihnen während des Workshops Mediensicherheit zeigte. Und 
nicht nur dieses Beispiel beeindruckte die jungen User nachhal-
tig, wie Helga Mühlensiepen, eine der Systemadministratorinnen 
der Schule, unterstrich. 
Durchgeführt wurde der Workshop in jeder 5. Klasse. Der Verein 
Hobasführte die Workshops bis dato nur in Eltern- und Grund-
schulgruppen durch, Die Medienscouts unter Leitung von Helga 
Mühlensiepen und Marc Hüttemann wurden auf das Angebot des 
Workshops aufmerksam geworden und wollten dies gerne ihren 
Mitschülern anbieten. Mit der Gesamtschule Niederzier/Merze-
nich wurde somit erstmals eine weiterführende Schule besucht.
Umso wichtiger die Erkenntnis der Beteiligten, dass derartige Work-
shops in der heutigen Zeit mehr als nötig sind – auch wenn die Schü-
ler*innen über ein beachtliches Vorwissen verfügen. „Es hat mich 
wieder sehr erstaunt, wie viel Erfahrung die jungen Schüler schon 
mit Cybermobbing haben!“, berichtet Mühlensiepen. „Einige be-
richteten auch von ihren Erfahrungen in Cybergrooming.“
Cybergrooming ist das gezielte Ansprechen Minderjähriger über 
das Netz mit dem Ziel, sexuelle Kontakte aufzubauen, vorzugs-
weise über Internetspiele. Und dieser Gefahr kann jeder User 
ausgesetzt sein, also quasi alle Elfjährigen. Referent Sascha Dick 
erläuterte in diesem Zusammenhang, welche Warnsignale es gibt, 
wie man sich schützen und wo man sich Hilfe holen kann. Auch 
auf versteckte Gefahren in Spielen wie Minecraft oder Robox 
wurde hingewiesen (Schülerstatement)
Die Arbeit zu Cybergrooming und Cybermobbing fesselte die 
Schüler*innen so sehr, dass die eigentliche Workshopzeit auf zwei 
Stunden ausgeweitet wurde. 
Die Veranstaltung machte laut Helga Mühlensiepen deutlich, wie 
wichtig die Vermittlung von Medienkompetenz ist. „Die Schüler 
müssen früh lernen mit den digitalen Medien kritisch, verant-
wortungsvoll und sicherheitsbewusst umzugehen“, sagt sie.  Hier-
bei gehe es nicht nur darum, sie fit für ihre berufliche Zukunft zu 
machen, sondern vor allem auch um Aufklärung zu ihrem Selbst-
schutz. Jona Windels (7e) von den Medienscouts freute sich, dass 
der Workshop Anklang bei den Mitschülern fand. Auf Gesprä-
chen auf dem Schulhof konnte er hören, dass die Schüler*innen 
sich über den Workshop unterhielten. „Ich bin überzeugt, dass 
der Workshop nicht umsonst war“, sagt er.

Frische bringt Freude

Bloßstellen vermeiden
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Känguru-Wettbewerb der Mathematik 2023
Unsere Schule hat auch dieses Jahr wieder schulstandortübergrei-
fend am Känguru-Wettbewerb der Mathematik teilgenommen. 
Der Känguru Wettbewerb ist ein mathematischer Multiple-Choi-
ce-Wettbewerb, der einmal jährlich zeitgleich in 80 Ländern statt-
findet – mit über 6 Millionen Teilnehmer*innen! 
Das Motto lautete dieses Jahr: „Wem gelingt eine Punktlan-
dung?“ Insgesamt meldeten sich 127 Teilnehmer*innen unserer 
Schule an und knobelten ca. 75 Minuten lang motiviert an inter-
essanten Aufgaben aus dem mathematischen Bereich. In den ver-
gangenen Jahren konnten wir schon einige gute Plätze erreichen. 
Wir warten nun gespannt auf unsere Ergebnisse in diesem Jahr.

„Wem gelingt eine Punktlandung? „
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Salate, Grillen & Getränke, Kaffee & Kuchen, Popcorn 

und Candy Bar, Spiel- u. Bastelaktionen sowie: 
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Spannende Experimente mit 
Alchemikus Magnus von Braunstein 

 

JJEEDDEERR  IISSTT  HHEERRZZLLIICCHH  EEIINNGGEELLAADDEENN!!  
 

Mit freundlicher Unterstützung durch die: 
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KiTa „Krümelkiste“
Leiterin: Tanja Fetten
Klosterstraße 12, Merzenich
Tel.: 02421/36077
E-Mail: 
kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Andrea Weidgang
Mozartstraße 19, Merzenich
Tel.: 02421/34778
E-Mail: 
kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Bürgewald“
Leiter: Lupo Di Ubaldo
Obere Straße 1b, Morschenich
Tel.: 02421/4866260
E-Mail: 
kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de

Kindertageseinrichtungen
des Trägerverein Tageseinrichtungen für Kinder, Merzenich e. V.
In der Gemeinde Merzenich unterhält der Trägerverein Merze-
nich zurzeit 6 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Ortstei-
len Merzenich, Girbelsrath und Morschenich. In diesen Einrich-
tungen werden insgesamt über 300 Kinder im Alter von 1 - 6 
Jahren von ausgebildeten Fachkräften betreut.
Alle KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept 
und haben zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungs-
kindergarten“ erworben.
Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. arbeiten die Kitas in 
enger Kooperation zusammen und bilden Netzwerke zu anderen 
Kooperationspartnern, z. B. Evangelische Gemeinde zu Düren, 
VHS Rur Eifel, „Frühe Hilfen“–Angebot des Kreises Düren, Frei-
willige Feuerwehr Merzenich, Kath. Grundschule Merzenich, 
Kreis-Sportbund etc. Hier können Angebote für Kinder und Er-
wachsene wahrgenommen werden. 
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweili-
gen Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an 
die Leiterinnen der Einrichtung wenden.
Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft im Internet 
über den „KiTa- Navigator“ des Kreises Düren.

KiTa „Villa Wichtel“
Leiterin: Sandra Schumacher-Schmidt
Hauptstraße 35, Girbelsrath
Tel.: 02421/73220
E-Mail: 
kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de

KiTa „Windmühle“
Leiter: Oliver Hamboch
An der Windmühle 14, Merzenich
Tel.: 02421/931430
E-Mail: 
kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de

Sportkita „Bärenstark“
Leiterin: Anne Dahmen
Johann-Kaspar-Kratz-Straße 9, Golzheim
Tel.: 02275-3693916
E-Mail: 
sportkita.baerenstark@gemeinde-merzenich.de

Familienzentrum Merzenich
1. Ansprechpartnerin: Andrea Weidgang, 
02421/34778 (Kita „Regenbogen“)
2. Ansprechpartnerin: Tanja Fetten, 
02421/36077 (Kita „Krümelkiste“)
3. Ansprechpartner: Oliver Hamboch, 
02421/931430 (Kita „Windmühle“)
E-Mail: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

       Kindergärten

Teilfolierung und Vollfolierung 
mit Premiumfolien

FOLIERUNG

KFZ-Beschriftung: Reparaturen & 
Neugestalltung, Autowerbung

KFZ-BESCHRIFTUNG

Möbelfolerung: Büros, Küchen, 
Schränke uvm.

MÖBELFOLIERUNG

Fahrzeug-Voll-Folierung, 
Steinschlagschutzfolien

CAR WRAPPING

Sonnenschutzfolien: KFZ, Wintergärten

SONNENSCHUTZ

Schaufensterwerbung

SCHAUFENSTERWERBUNG

Werbetechnik: Schilder, Textiliendruck, 
Rollups uvm.

WERBETECHNIK

Sichtschutz: Dekor, Scheibenfolierung

SICHTSCHUTZ / DEKOR

Am Roßpfad 8
52399 Merzenich (Girbelsrath) 
Tel. 02421 69796-46
info@porschen-bergsch.de 
www.porschen-bergsch.de

Eine Marke von:

Fu�-Service von A - Z
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Abfuhrtermine und Fundsachen

HAUSMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Dienstag, den 02.05.2023
Montag, den 15.05.2023

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Freitag, den 05.05.2023
Freitag, den 19.05.2023

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebün-
delt oder in Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen. 
Samstag, den 22.04.2023 Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim
Freitag, den 28.04.2023 Merzenich und Girbelsrath
Samstag, den 13.05.2023 Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Mittwoch, den 03.05.2023
Dienstag, den 16.05.2023
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten. 
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen werden die Bür-
ger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunternehmen Schönmackers 
Umweltdienste GmbH & Co. KG unter der Tel.-Nr. 02237 / 9742-4502 
oder per Mail: hotline.regionrheinland@schoenmackers.de zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin unter den 
Telefon-Nummern 02421/399-143, Frau Spilles, 02421/399-141, Herr 
Hirschberger und 02421/399-206, Frau Dewies.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung bei der Firma Schönmackers Umweltdienste in Aldenhoven 
unter der Rufnummer 02464/9904-0.
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Nur angemel-
deter E-Schrott wird abgefahren. Die Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Ge-
räte unter Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut sichtbar in zu leerende 
Gefäßen (Eimer, Karton, Wanne, u.d.g.) bzw. zu größeren Geräten zur 
Abfuhr rechtzeitig bereit.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und 
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos abgeben: 
ELC Horm Pfarrer-Pleus-Straße 46 Hürtgenwald-Horm und Deponie 
Warden An der K 10 Alsdorf-Warden

Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Geräte!

Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die mit 
einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, wie z.B. die 
nachfolgend aufgeführten Geräte:
 Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
 Kühl- und Gefriergeräte,
 Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B. Telefone,  
 Handys, Faxgeräte, Computer und –zubehör, etc.),
 Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereoan- 
 lage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
 Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leucht- 
 stoffröhren und Fassungen von Energielampen,
 Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische  
 und elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeit- 
 geräte, Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente

Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr 
nach Anmeldung in allen Ortschaften

Freitag, den 28.04.2023
Zur Entsorgung des Sperrmülls benötigen Sie weiterhin eine 
Sperrmüllkarte, die Sie zu den geltenden Öffnungszeiten an fol-
genden Stellen erhalten:
in Merzenich: Rathaus, Valdersweg 1, (Zimmer 4, 5)
                            Bürgerbüro hinter der Postfiliale
  (Dürener Str. 4)
in Girbelsrath:  Dorf Kiosk, Hauptstraße 42
Über eine Sperrmüllkarte können Sie 5 Gegenstände entsorgen. 
Für die Sperrgutkarte wird eine Gebühr in Höhe von 8,00 € er-
hoben. Nur angemeldeter Sperrmüll wird abgefahren.
Zum Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von Größe und 
Gewicht nicht in die Hausmülltonne bzw. in den Müllsack pas-
sen (keine Wertstoffe, Altpapier, Glas, E-Schrott, Grünabfälle, 
Schadstoffe, Autoteile).

Sperrgut-Abfuhr 2023

Änderungsdienst der Müllgefäße
Änderungen der Müllgefäße z.B. Austausch in der Größe, 
Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung der Ge-
fäße sind wie folgt vorzunehmen bei:
Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne)

Herrn Prömpers  02421 / 399-120
 oder
Frau Heinen          02421 / 399-0
 mproempers@gemeinde-merzenich.de
 iheinen@gemeinde-merzenich.de
Papiertonne (blaue Tonne)
Frau Dewies  02421 / 399-206
        oder
        jdewies@gemeinde-merzenich.de
Frau Spilles   02421 / 399-143
        oder
        espilles@gemeinde-merzenich.de
Herr Hirschberger   02421 / 399-141
 oder
 fhirschberger@gemeinde-merzenich.de
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne)

FAHRPLAN
SCHADSTOFFMOBIL

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 20.04.2023
12:45-13:45 Uhr Merzenich Schützenplatz, Bahnstraße
11:30-12:00 Uhr Girbelsrath Neuwerk, Sportplatz
10:45-11:15 Uhr Golzheim Johann-Kasper-Kratz-Str.
10:00-10:30 Uhr Morschenich BWZ, Ellener Allee 1
Schadstoffe: Abgabe von Schadstoffen und Elektrokleingeräte ist beim  
 Fachpersonal des Schadstoffmobils möglich. Das Ab- 
 stellen von Schadstoffen sowie Elektrokleingeräte an  
 den Haltestellen ist verboten, da es viele Gefahren in  
 sich birgt und die Umwelt schädigt und verschmutzt.  
 Chemikalien und schadstoffhaltige Abfälle können bis  
 zu einer Menge von 15 kg/l- Volumen pro Anlieferung  
 kostenfrei am Schadstoffmobil oder an den Schadstoff- 
 annahmestellen der AWA Entsorgung GmbH abge- 
 geben werden 
Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403 / 8766353
Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die Mög-
lichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungszentrum 
Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier, mittwochs und 
freitags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags von 08:00 – 16:00 Uhr.
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Anschrift & Telefonnummer Seelsorger: 
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter:
Andreas Galbierz, Pfarrer
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier
Tel. 02428/15 7 7
EMail: kath.kirche niederzier@ t on line.de

Helmut Macherey, OStR i.R.
St. Norbert Straße 4, 52382 N iederzier
Tel. 02428/53 23

Raymund Schreinemacher, Diakon
Tel. 0160 712 150 3 oder 02421/37 7 1 8
EMail: raymund@schreinemacher.net

Dagmar Goffart, Gemeindeassistentin
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich
EMail: Dagmar.goffart@bi stum aachen.de
Tel. 02421/50 05 50 3

Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros
Heiko Michalski / Sabine Thielen
Schulstraße 4a ; 52399 Merzenich
Tel: 02421/ 33 77 0 / Fax: 02421 49 16 62
EMail: kgv merzenich@t online.de
Zentralpfarrbüro Merzenich
Pfarrheim – Schulstraße 4A 
montags, mittwochs und freitags 10:00 bis 12: 00 Uhr
dienstags und donnerstags 14:00 bis 16: 00 Uhr

Mitteilungen aus der 
katholischen Kirchengemeinde 

St. Laurentius

Taizé – Gebete in unserer GdG 
Hauptmerkmale des Taizé – Gebets sind: sehr ruhige und sich 
wiederholende Gesänge; kurze Betrachtung eines Bibeltextes, 
minutenlange Stille, knappe Impulse… zahlreiche Menschen 
schätzen diese entspannte Atmosphäre und die Möglichkeit zur 
inneren Einkehr und Ruhe. 
 Die nächsten Termine für die monatlichen Taizé – Gebet jeweils 
um 17:00 Uhr in der Gemeindekirche St. Amandus Girbelsrath 
sind: 

Sonntag, den 30. April 2023 
Sonntag, den 28. Mai 2023 

 Herzliche Einladung an alle, die diese neue Form des Gottes-
dienstes kennenlernen möchten. 
 Raymund Schreinemacher, Diakon 
 Bildervortrag zu Indien 
Vor über zwanzig Jahren habe ich ein Projekt ins Leben gerufen, 
um benachteiligte Kinder in Indien zu unterstützen: zum einen 
geistig- und mehrfach behinderte Mädchen in Balasore (nicht 
weit von Kalkutta entfernt), zum anderen Slumkinder in Varanasi 
(Uttar Pradesh). Es sind 
Ordensschwestern und Patres, die sich an diesen Orten in bewun-
dernswerter Weise für diese „Ärmsten der Armen“ einsetzen. Gäbe 
es sie nicht, wären diese Kinder hilflos ihrem Schicksal überlassen. 
Sie verdienen jegliche, vor allem finanzielle, Unterstützung für ihre 
wertvolle, unverzichtbare Arbeit. So wäre es wünschenswert, wenn 
sich auch Interessierte aus der Pfarre an diesem Projekt beteiligen. 
Hierfür möchte ich ausdrücklich werben. 
 Daher lade ich alle zu einem  
  Bildervortrag zum „Indien-Projekt“ am  
             Mittwoch, den 3. Mai 2023, 19:00 Uhr, ins                         
Pfarrheim St. Laurentius Merzenich, ein, bei dem ich Fotos 
von meiner jüngsten Reise zu den Projektorten zeige – verbun-
den mit zahlreichen Erläuterungen zu den Verhältnissen vor Ort.  
 In der Hoffnung, Ihr Interesse für diese Solidaritätsaktion bzw. 
den Vortrag geweckt zu haben, grüße ich Sie herzlich. 
 Raymund Schreinemacher, Diakon 
 Sonntagscafé in Merzenich  
Der Sonntagscafé, im April entfällt wegen Ostern. Der nächste 
Treff findet somit am Sonntag, den 14. Mai 2023 statt. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten unserer GdG. 
 Banneux-Wallfahrt der GdG Merzenich/Niederzier 2023 
Auch weiterhin besteht die Möglichkeit, sich bis zum 12. Mai 
2023 zur diesjährigen gemeinsamen Wallfahrt der GdG nach 
Banneux am  
Mittwoch, den 24. Mai 2023 anzumelden.  
 Zwischen 7:00 und 8:00 Uhr, werden wir die Pilger aus Nie-
derzier und Merzenich über mehrere Haltestationen in Richtung 
Banneux abholen. Nach dem Aufenthalt in Banneux, fahren wir 
gemeinsam gegen 16:00 Uhr nach Moresnet. Die Rückfahrt ab 
Moresnet ist für alle ab 18:30 Uhr geplant.  
 Der Busfahrpreis beträgt in diesem Jahr 20,00 € pro Person. An-
meldungen zur Fahrt nehmen die beide Pfarrbüros gegen Ent-
richtung des Fahrpreises entgegen. 
 Genauere Infos zum Tag entnehmen Sie bitte dem Mai-Pfarr-
brief oder den Mitteilungen in unseren Schaukästen. 
 Allgemeine Mitteilungen aus der Kirchengemeinde 
 Pfarrbriefe 
Wenn sie den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos ins 
Haus geliefert haben möchten, dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro in Merzenich. Weitere Exemplare liegen in allen vier Kirchen, 
in der Gemeindeverwaltung sowie in den folgenden Geschäften: 
Gardinen Kaiser, Sylvia´s Kiosk und Bäckerei Neulen aus. 
Wichtig! Gottesdienstanmeldungen müssen bis zum 15. des lau-
fenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet werden! 

Aktuelle Mitteilungen 
aus den Gemeindebereichen
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Pfarrer Heinz Dieter Hamachers wurde am 14. September 1941 
in Hüls, heute Krefeld, geboren und wuchs auch dort auf. Seine 
Mutter Margarete Hamachers geb. Hammers, eine Kriegswitwe 
und einfache Arbeiterin in der Textilindustrie, ermöglichte ihm sei-
nen Ausbildungsweg ohne fremde Unterstützung und Förderung.
Nach dem Besuch der Volksschule in Hüls, wechselte er ins Inter-
nat und ging ins Pius Gymnasium nach Aachen, welches er nach 
sechs Jahren (1962) mit dem Abitur abschloss. Es folgte ein Studi-
um der Philosophie und Theologie an der Friedrich-Wilhelm-Uni-
versität in Bonn. Dieses Studium schloss er 1966 ab und es folgte 
eine weitere Ausbildung im Priesterseminar in Aachen.
Am 9. März 1968 empfing er durch den damaligen Aachener 
Bischof Johannes Pohlschneider, die Priesterweihe. Es folgten 
zunächst zwei Einsätze als Kaplan in den Pfarreien Herz-Jesu in 
Aachen (1968-1976) und danach in St. Johann Baptist in Krefeld 
(1976-1976). Im März 1976 bestellte ihn der damalige Aachener 
Bischof Klaus Hemmerle, zum Pfarrer an 

St. Laurentius in Merzenich. Offiziell übernahm er diese Leitung 
am 13. Juni 1976 und nahm diese Aufgabe bis zu seiner Pensionie-
rung am 30. Juni 2017 über 41 Jahre wahr. Über die Jahre kamen 
die Leitungen als Pfarradministrator der Pfarrgemeinden: St. Gre-
gorius Golzheim 
(1989-2015), St. Amandus Girbelsrath (1990-2015) und St. Lam-
bertus Morschenich (1995-2015) hinzu. 
Mit Dienstantritt in den Merzenicher Pfarrgemeinden, übernahm 
Pfarrer Heinz Dieter Hamachers auch automatisch das Amt als 
Präses der Schützenbruderschaften in Merzenich, Golzheim und 
Morschenich. Für 15 Jahre übte er auch das Amt des Präses im Vor-
stand des Bezirksverbandes der Schützenbruderschaft Düren-Nord 
aus. Aus dieser Zeit stammt eine Auszeichnung mit einer Medail-
le der Vereinigung der Europäischen Schützenbruderschaften. In 
Laufe der Zeit zeichneten die Schützenbruderschaften ihn mit ver-
schiedenen Ehrungen aus, zuletzt mit dem St. Sebastianus-Ehren-
schild der Sonderstufe am Band für Präsides. Nach seiner Verset-
zung in den Ruhestand, wurde ihm in alle drei Bruderschaften der 
Titel Ehrenpräses verliehen.
Weiterhin war er zunächst von 1983 bis 1988 Vertreter des De-
chanten des Dekanates Düren-Ost. Die Aufgaben des Dechanten 
des Dekanates Düren-Ost übernahm er dann selbst von 1995 bis 
2006. Von 2002 bis 2009 war er Leiter der Gemeinschaft der Ge-
meinden Merzenich und Vorsitzender der Verbandsvertretung 
des Katholischen Kirchengemeindeverbandes Merzenich (2005-
2009). Danach war er von 2009 bis 2017 Leiter der Gemeinschaft 
der Gemeinden Merzenich/Niederzier und Vorsitzenden der Ver-
bandsvertretung des Katholischen Kirchengemeindeverbandes 
Merzenich/Niederzier. Dies war eine sehr schwierige Aufgabe, da 
sich die Strukturen der Pfarrgemeinden in Niederzier und Merze-
nich stark unterschieden. Bei der Neugestaltung des Rechnungs-
wesens im Bistum Aachen im Jahre 2006, bat ihn der damalige 
Regionaldekan Hans-Otto von Danwitz, die Region Düren beim 
Aufbau des Verwaltungszentrums in Schleiden zu vertreten. Bis 
zum 30. September 2016 war er zuerst gewähltes, dann vom dama-
ligen Aachener Bischof Heinrich Mussinghof, bestelltes Mitglied 
im Verbandsausschuss des Katholischen Kirchengemeindeverban-
des Düren-Eifel. Ebenfalls gehörte er auch zu den Gründungsmit-
gliedern bei der Neugestaltung der Trägergesellschaft für die Kin-
dergärten „Profinos“. Hier nahm er die Aufgabe eines Mitgliedes 
im Aufsichtsrat wahr. Am 1. Juli 2017 erfolgte schließlich seine 
reguläre Versetzung in den Ruhestand. Nach seiner Pensionierung 
tat er als Subsidiar in den Gemeinden Merzenich und Niederzier 
weiterhin Dienste. 
Im März 2018 feierte Pfarrer Heinz Dieter Hamachers in der Pfarr-
kirche St. Laurentius Merzenich sein Goldenes Priesterjubiläum. 
Der Grundgedanke in seinem Priesterlichen Wirken war: „Tradi-
tionen bewahren, Neues wagen! Was eine Pfarre selbst leisten kann 
und will, wird anerkannt. Wer bittet, der empfängt.“ Das war für 
ihn wichtig. Er hat versucht, immer die Wünsche der Gläubigen 
zu erfüllen, wenn sie anderen Ereignissen nicht entgegenstanden.
Zu den besonderen Erlebnissen gehören viele Reisen: wie z. B. 
nach Lourdes, Rom, Kevelaer und Banneux. Auch für Kinder und 
Jugendliche organisierte er über viele Jahre Jugendfahrten in Ju-

Das ist das ewige Leben, dass sie dich, 
der du allein wahrer Gott bist, 

und den du gesandt hast, Jesus Christus, erkennen. 
(Johannes 17,3)

N A C H R U F
Priester zu sein ist kein Beruf – es ist eine Lebensaufgabe. Und 
die hat Heinz Dieter Hamachers ein Leben lang erfüllt – als 
Kaplan, als Pfarrer und zuletzt als Ruhestandspfarrer in der 
GdG Merzenich-Niederzier. 
Wir sind dankbar, dass wir Ihn in unserer Mitte haben durf-
ten. Sein Lebens- und Glaubensweg wird uns allen in Er-
innerung bleiben.

Plötzlich und unerwartet, hat Gott seinen Diener

Pfarrer i. R. Heinz Dieter Hamachers
Pfarrer an St. Laurentius in Merzenich

* 14. September 1941   + 26. Februar 2023

vor sein Angesicht gerufen.

Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich 
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. 
Als „öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, 
jeder Konfession, offen.  
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungszei-
ten vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann 
informiert Sie gerne über das Bücherangebot.  
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und 
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr. Bitte beachten Sie, daß 
auch hier die Maskenpflicht gilt und die Abstandsregelung!!



2626

Veranstaltungskalender
Veranstaltungskalender der Gemeinde 

Merzenich (2023)
Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere 

Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, 
wird um Mitteilung an die Gemeindeverwaltung Merzenich, 

Email: amtsblatt@gemeinde-merzenich.de 
unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten.

Montag, 1.Mai 2023 (Maifeiertag)
 - “Kartoffelfest” des Charity-Clubs Villa Duria e.V. im  
  Heimatmuseum Merzenich zugunsten der Unterstützung  
  hilfsbedürftiger Personen.
Dienstag, 02. Mai 2023
 - Familienzentrum Bürgerhaus Neu, Teiloffene Familien- und  

  Erziehungsberatung, 14.00 bis 17.00 Uhr, Anmeldung bis  
  27.04.2023 in den KiTas des Familienzentrums, oder per Email:  
  familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
 - Blutspendetermin des DRK, 16 bis 20 Uhr, Bürgerhaus  
  Merzenich, Burgstraße 9
Mittwoch, 03.Mai.2023  -
 - Spielenachmittag der Dorfwerkstatt 2.0 Girbelsrath für Jung  
  und Alt,von 15.00 - 18.00 Uhr. Bürgerhaus Girbelsrath,  
  Altwerk 7, Infos bei Margret Kelmes unter Tel. 02421/76575  
  oder 0157/504472306  sowie per E-Mail unter Margret.Kel 
  mes@gmail.com
Donnerstag, 04. Mai 2023
 - Café Auszeit, Treffen für pflegende Angehörige, 16.30 bis  
  18 Uhr, Beratungsbüro der Caritas, Lindenstraße 2
Samstag, 06. Mai 2023
 - Kita Regenbogen Sommerfest mit Kinder-Trödelmarkt 10.00  

gendherbergen nach Koblenz, Trier oder Xanten, um nur einige 
zu nennen. Aber auch viele Tagestouren für Jung und Alt organi-
siert er über viele Jahre. Pfarrer Hamachers gab auch Unterricht an 
den Grund-, Haupt- und Realschulen. In der Verantwortlichkeit 
des Kirchenvorstandes lag ihm unter anderem die Sorge um die 
kirchlichen Gebäude und das sonstige Vermögen am Herzen. Im 
Laufe der Jahre als Pfarrer in Merzenich wurde z. B. das Pfarrheim 
erweitert, der Kindergarten St. Marien in Merzenich 1997 neu 
errichtet oder das Pfarrheim in Golzheim wurde umgebaut und 
neugestaltet. Die Kirche in Golzheim wurde im Inneren renoviert, 
sowie der Kirchturm mit Glockenstuhl saniert. Die Kirchtürme 
in Girbelsrath und Morschenich wurden instandgesetzt und die 
Pfarrkirche St. Laurentius im Äußeren sowie im Inneren komplett 
saniert und die alten Malereien der Erbauungszeit der Kirche wie-
der freigelegt und restauriert. Er initiierte aber auch immer wieder 
Feste und Spendenaktionen für die Pfarrkirche Merzenich für z. B. 
den Bau einer neuen Orgel und des Hauptportales oder die Neu-
anschaffung von zwei neuen Glocken samt Glockenstuhl. Es ließen 
sich noch viele weitere Projekte aufzählen.
Das Verhältnis zur Gemeinde Merzenich und zu allen Bürger-
meistern war immer sehr harmonisch und konstruktiv. Fragen 
der Kirche und der Kommune betreffend, konnten stets harmo-
nisch besprochen werden. Aufgrund seiner großen Verdienste für 
die Menschen in der Gemeinde Merzenich wurde er am 11. März 
2018 zum Ehrenbürger der Gemeinde Merzenich ernannt. Das 
wohl wichtigste Projekt der letzten Jahre war die Umsiedlung 
Morschenichs nach Morschenich-Neu mit vielen damit verbun-
denen Fragen.
Am Sonntag, den 26. Februar 2023 hat er seine letzte Heilige Mes-
se in St. Laurentius gefeiert. Nach diesem Gottesdienst ist er in der 
Sakristei zusammengebrochen und Trotz schneller Hilfe und einer 

langen Reanimation ist er wenige Stunden später im Krankenhaus 
Düren von uns gegangen.
Er war stehts zum Dienst bereit und hat versucht, immer zu helfen. 
Er war aktiv bis zur letzten Minute. Das gilt auch besonders für die 
Seelsorge. Bis zuletzt übernahm er mit Freude Gottesdienste und 
half in der GdG Merzenich/Niederzier wo Hilfe nötig war. Er war 
Pfarrer mit Leib und Seele. Priester zu sein, hat ihm etwas bedeutet. 
Die Lücke im Dienstplan lässt sich irgendwie schließen, aber nicht 
die Lücke, die er als Mensch hinterlässt.
Abschließende möchten wir noch DANKE sagen. Wir bedanken 
uns bei Domprobst Pfarrer Rolf-Peter Cremer und Domkapitular 
Pfarrer Hans-Joachim Hellwig für die würdevolle Gestaltung der 
Hl. Messe und der Beisetzung. Wir danken den Kirchenchören aus 
Merzenich und Ellen, Frau Eich mit Ihrer Schwester und den Or-
ganistinnen Frau Scheer und 
Frau Spaltmann für die musikalische Gestaltung der Vesper und 
der Exequien. Wir danken Herrn Bürgermeister Gelhausen für 
die netten Worte und die musikalische Gestaltung bei der Beiset-
zung auf dem Friedhof. Danken möchte wir auch allen Mitglie-
dern des Pfarreirates und des Kirchenvorstandes, den Vertretern 
der Ortsvereine, Gruppen und der Politik, für Ihre Anteilnahme 
an der Beisetzung, die Stellung der Sargträger und der Ehrenwa-
che und der Hilfsbereitschaft beim anschließenden Empfang in 
der Weinberghalle.
Kirchenvorstand und Pfarreirat 
St. Laurentius Merzenich
Am Sonntag, den 14. Mai 2023 feiern wir die Hl. Messe um 
9:30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Laurentius Merzenich von Seiten der Pfarrgemeinde als Ge-
denkmesse für 
Pfarrer Hamachers zum Sechswochenamt.

Wir sind Partner der Deutschen Besta�ungsvorsorge Treuhand AG 

TEL: 02428 90 12 55 

Siefstraße 38 52382 Niederzier-Oberzier

www.conradsschmitz.de               conradsschmitz@gmx.de

Beratung

Betreuung

Vorsorge
Conrads-Schmitz

BESTATTUNGEN
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Einladung zur 
Saisoneröffnungsfeier 2023

  bis 16.00 Uhr, Buntes Programm, Speisen und Getränke, Für  
  Kinder, Eltern, Großeltern und Interessierte
Mittwoch, 10. Mai 2023
 - Frühstückstreff des Vereins „Miteinander und Füreinander  
  Merzenich“, 9 bis 11 Uhr, Bürgerhaus Merzenich
Freitag, 12. Mai 2023
 - MAY WE DANCE, Schützenhalle Golzheim 19.00 bis 24.00  
  Uhr, nur bis 21 Jahre, Ausweiskontrolle am Eingang, Eintritt frei 
Samstag, 13. Mai 2023
 - Frühstückstreff der Dorfwerkstatt 2.0 Girbelsrath, 09.00  
  bis 12.00 Uhr im Bürgerhaus Girbelsrath, Altwerk 7
  Anmeldung erforderlich bei Stefan Kruth unter  
  0176/47693536 sowie per Mail unter stefan.kruth@t-online.de  
  oder bei Dieter Kelmes unter  02421/76575  oder  
  01726805244, sowie per Mail unter Dieter.Kelmes@gmail.  com 
Samstag, 13. Mai 2023

 - Schulfest der Grundschule Golzheim 11.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Donnerstag, 18. Mai 2023
 - Traktortreffen von Dieters Treckerfreunden, auf dem alten  
  Zeltplatz in Merzenich an der Mühlenstraße
Freitag, 19. Mai 2023
 - Traktortreffen von Dieters Treckerfreunden, auf dem alten  
  Zeltplatz in Merzenich an der Mühlenstraße
Samstag, 20. Mai 2023
 - Traktortreffen von Dieters Treckerfreunden, auf dem alten  
  Zeltplatz in Merzenich an der Mühlenstraße
Sonntag, 21. Mai 2023
 - Traktortreffen von Dieters Treckerfreunden, auf dem alten  
  Zeltplatz in Merzenich an der Mühlenstraße

Vereinsmitteilungen

Kartoffelfest im Heimatmuseum

Marian. Schützenbruderschaft Golzheim

Der Charity Club Villa Duria veranstaltet am Montag, 1. Mai 
2023, im Merzenicher Heimatmuseum sein beliebtes Kartoffel-
fest (vorverlegt von September). Das Fest beginnt um 11 Uhr 
und dreht sich wieder um die in Deutschland so beliebte Erd-
knolle, das heißt es werden Reibekuchen, Bratkartoffeln und an-
dere Spezialitäten - auch vom Grill - angeboten. 
Der Charity Club hat es sich zur Aufgabe gemacht, förderungs-
würdige und hilfsbedürftige Personen und Gruppen zu unterstüt-
zen. Diese Unterstützung erfolgt finanziell, aber auch persönlich 
und beratend. Bei der gemeinnützigen Zweckausrichtung soll 
schwerpunktmäßig in Not geratenen Kindern und Jugendlichen, 
aber auch bedürftigen älteren Menschen aus unserer Region ge-
holfen werden. Eine nicht unwesentliche „Einnahmequelle“ ist 
dabei auch das Kartoffelfest, das einmal jährlich im Merzenicher 
Heimatmuseum ausgerichtet wird und für das Bürgermeister 
Georg Gelhausen die Schirmherrschaft übernimmt.
Die fleißigen Hände des Vorstands und der Mitglieder des Hei-
mat- und Geschichtsvereins unter der Leitung von Günther 
Schmitz haben das Museum wieder dankenswerterweise „heraus-
geputzt“, so dass bei hoffentlich schönem Wetter ein angenehmer 
Aufenthalt gegeben sein dürfte.
Musikalisch wird, wie in den Vorjahren, die Veranstaltung be-
gleitet durch DJ Markus Giesen, W. Roßbroich an der Drehorgel 
sowie dem Tambourcorps Merzenich.

Generalversammlung mit Neuwahlen

Neugewählter Vorstand der Marianischen Schützenbruderschaft Golzheim

Am Mittwoch, den 15. März 2023 fand die Generalversammlung 
der Marianischen Schützenbruderschaft Golzheim in der Schüt-
zenhalle statt.
Präsident Peter Josef Fuhs eröffnete die Versammlung um 19:30 
Uhr und begrüßte alle anwesenden Mitglieder. Er bat zum Ge-
denken an die verstorbenen Mitglieder der Bruderschaft und er-
innerte in besonderer Weise an die im Jahreskreis verstorbenen 
Mitglieder. Die fristgerechte Zustellung der Einladungen wurde 
festgestellt und das Protokoll der letzten Versammlung wurde 
einstimmig angenommen. 

Liebe Tennisfreunde,
gerne möchten wir mit Euch am

Freitag, den 05.05.2023 ab 18:30 Uhr

die Tennissaison 2023 in unserem Clubheim eröffnen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es wird Leckereien vom Grill geben.
Eingeladen sind alle Tennismitglieder, Freunde und Gönner un-
seres Vereins.
Damit wir besser planen können, möchten wir Euch bitten, uns 
kurz bis zum 01. Mai 2023 Bescheid zu geben, ob Ihr dabei seid. 
Über Salatspenden u.ä. würden wir uns sehr freuen.
Sagt uns bitte kurz Bescheid, was Ihr mitbringen möchtet.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend und hoffen auf eine 
zahlreiche Teilnahme.
Mit sportlichem Gruß
Der Vorstand der Tennisabteilung
1919 Merzenich e.V.
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Peter Josef Fuhs hielt einen Rückblick über die Aktivitäten und 
Veranstaltungen im abgelaufenen Jahr 2022 und Kassiererin Ber-
nadette Kohler machte einen kurzen Bericht über die finanziel-
le Situation des Vereins. Es folgte der Bericht der Kassenprüfer 
und die Entlastung des Vorstands wurde beantragt. Der Vorstand 
wurde einstimmig entlastet. 
Des Weiteren wurden der Versammlung die Berichte der Jung-
schützen, sowie der Schießsportabteilung vorgetragen. 
Bevor nun die Wahlen zum neuen Vorstand durchgeführt wur-
den, erklärte Peter Josef Fuhs nach insgesamt 15 Jahren im Amt 
des Präsidenten bei den Marianischen das Präsidentenamt gerne 
in jüngere Hände weiterzugeben. Er dankte allen Vorstandskolle-
gen und Mitstreitern für die geleistete Arbeit in den vergangenen 
Jahrzehnten und übergab das Wort an Ehrenpräsident Johan-
nes Müller zur Durchführung der Wahl. Auch Johannes Müller 
dankte dem scheidenden Vorstand für die geleistete Arbeit und 
hob im Besonderen die Mühen um die Ausrichtung der Diöze-
sanjungschützentage im vergangenen Jahr anlässlich des 650-jäh-
rigen Bestehens der Golzheimer Bruderschaft hervor. 
Nach dem Ausscheiden von Peter Josef Fuhs schlug dieser seinen 
bisherigen Stellvertreter Kai Fischer für das Amt des Präsidenten 
vor. Weitere Wahlvorschläge gab es keine und somit wurde Kai 
Fischer von den anwesenden Mitgliedern zum Präsidenten der 
Marianischen Schützen gewählt. Kai bedankte sich für das ihm 
entgegen gebrachte Vertrauen, nahm die Wahl an und führte die-
se fort. Somit wurden im weiteren Verlauf der Wahl Tobias Ermes 
als Vizepräsident, Bernadette Kohler als Kassiererin und Sarah 
Fischer als Schriftführerin in den Vorstand gewählt. Komplettiert 
wurde dieser durch die stellvertretende Kassiererin Claudia Sal-
man, den stellvertretenden Schriftführer Peter Hecker und die 
Beisitzer Carina Dickmann, Max Ollig, Reimund Müller und 
Peter Josef Fuhs.
Als Schießmeister der Bruderschaft wurde Peter Josef Fuhs wie-
dergewählt. Ihm zur Seite stehen die Stellvertreter Kai Engel-
brecht, Harald Boving und Peter Hecker, der gleichzeitig das 
Amt des Hallenwartes übernahm! Als Fahnenoffiziere stehen Max 
Ollig, Tobias Ermes und wiederum Peter Hecker bereit, sowie 
als Kommandanten Heinz-Peter Glasmacher, Peter-Josef Stollen-
werk, Johannes Hüffel und Josef Unnau zur Verfügung.  
Im weiteren Verlauf der Versammlung informierte Präsident 
Kai Fischer die Versammlung über die anstehenden Termine im 
Schützenjahr. Der Familientag mit Vogelschuss findet am Sonn-
tag, 14. Mai 2023 und das Schützenfest wie gewohnt an den 
Pfingsttagen in Golzheim statt! 
Aufgrund ihres sozialen Engagements mit einer Sammelstelle in 
der Schützenhalle für Spenden zur Unterstützung der Opfer der 
Flutkatastrophe im Jahr 2021 in unserer Region wurde die Ma-
rianische Schützenbruderschaft seitens des Diözesanverbandes 
Aachen am Samstag, 08. März 2023 mit dem Willi-Küppers-Eh-
renpreis ausgezeichnet. Peter Josef Fuhs gab den Dank des Diöze-
sanverbandes an alle Helfer und Unterstützer auch außerhalb der 
Schützenbruderschaft weiter!
Gegen Ende der Versammlung hob Kai Fischer die außergewöhn-
lichen Verdienste des geschiedenen Präsidenten Peter Josef Fuhs 
hervor, der in seinen 15 Jahren Amtszeit viele Projekte in und an 
der Schützenhalle federführend durchgeführt und in die Realität 
umgesetzt hat! Zudem wurden in dieser Zeit das Bezirksschüt-
zenfest im Jahr 2015 anlässlich des 1000-jährigen Ortsjubiläums 
von Golzheim, sowie die Diözesanjungschützentage im vergan-
genen Jahr mit großem Erfolg durchgeführt! Große Feste, an die 
man sich bei den Marianischen noch lange zurück erinnern wird! 
Aufgrund seiner großen Verdienste wurde Peter Josef Fuhs von 
der Versammlung anschließend einstimmig zum Ehrenpräsiden-
ten der Marianischen Schützenbruderschaft gewählt. Unter ste-
henden Ovationen der Mitglieder wurde Peter Josef Fuhs aus den 
Händen von Kai Fischer und Ehrenpräsident Johannes Müller 
die Ernennungsurkunde überreicht!
Abschließend dankte Präsident Kai Fischer allen Anwesenden 
für die große Unterstützung im Jahreskreis und warb darum die 
Bruderschaft und auch den neu gewählten Vorstand weiterhin zu 
unterstützen. „Alleine kann man in einer Bruderschaft nichts be-

wegen, im Team aber kann vieles erreicht und gestaltet werden!“ 
schloss Kai Fischer die Versammlung um 21:35 Uhr! 
Familientag und Vogelschuss
Die Marianische Schützenbruderschaft Golzheim lädt alle Mit-
bürgerinnen und Mitbürger herzlich zum diesjährigen Familien-
tag mit Vogelschuss am Sonntag, dem 14. Mai 2023 ab 12 Uhr 
auf den Schützenplatz Golzheim ein.
Begonnen wird in diesem Jahr mit einem Preisvogelschießen für 
Jedermann ab 13:30 Uhr auf dem Vogelschusshochstand auf dem 
Schützenplatz. Um 16 Uhr startet der Schießwettbewerb um die 
Würde des Schülerprinzen 2023 und im Anschluss findet das 
Schießen um die Würde des neuen Jungschützenkönigs statt. Ab 
ca. 18 Uhr wird dann der neue Schützenkönig auf dem Vogel-
schusshochstand inmitten der alten Kastanienbäume auf dem 
Schützenplatz ermittelt.
Für das leibliche Wohl steht ab 14 Uhr eine Cafeteria mit le-
ckeren Kuchen und heißem Kaffee in der Schützenhalle für Sie 
bereit. Gleichzeitig bietet ein Imbissstand auf dem Schützenplatz 
Pommes und Grillwurst in gewohnter Qualität an. Für die Kin-
der steht eine Hüpfburg bereit!

Am Freitag, 12. Mai 2023 steigt ab 19:00 Uhr erstmals eine reine 
Jugendparty in der Schützenhalle Golzheim– das Motto im Mai 
heißt „May we dance!“ Die Party richtet sich an Jugendliche und 
junge Erwachsene im Alter zwischen 14 und 21 Jahren, garantiert 
ohne Eltern! Am Eingang werden die Ausweise kontrolliert. Das 
erfahrene DJ- Team Klangcharakter wird für beste Stimmung 
sorgen. Ende der Veranstaltung ist um 24:00 Uhr! 
Wir freuen uns auf einen coolen Abend in der Schützenhalle

Marianische Jungschützen Golzheim

Marianische Jungschützen Golzheim
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Standort Düren:  
Zehnthofstr. 15-21, 52349 Düren 
Tel: 0 24 21 127 99 93 – 00

Standort Jülich:  
Große Rurstr. 15a, 52428 Jülich 
Tel: 0 24 61 99 56 – 0

E-Mail: info@immobilien-dueren.de
www.immobilien-dueren.de

Einfamilienhaus mit  
großem Garten in 
Merzenich-Zentralort

Chantal Koep
Immobilienberaterin

Wohnfläche: 104,00 m² | Anzahl Zimmer: 3
Grundstücksgröße: 411 m² | Baujahr: 1950
Heizungsart: Gaszentralheizung

275.0000 €

Nähere Infos erhalten Sie gerne durch die

S-Immobilien GmbH | Tel: 0 24 21 127 99 93-21
E-Mail: chantal.koep@immobilien-dueren.de

Unsere Leistungen z. B.:
- Behandlungspflege
- häusliche Grundpflege
- Beratung rund um das 

Thema Pflege
- Hilfe bei der Antrags-

stellung u. v. m.

Ambulante Pflege Niederzier GmbH

Familienunternehmen

Am schönsten Ort - Zuhause

Am Roten Berg 17
52382 Niederzier

0022442288//88002277442200
www.helios-gmbh.com

Ihre Pflege in und um Niederzier
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Liebe Mitglieder und Interessenten!
Das Lehrschwimmbecken in Merzenich kann nach den Oster-
ferien wieder genutzt werden.

Ein Angebot für rüstige Senioren ist der Handwerkerkreis im 
Heimatmuseum Merzenich, der sich von Frühjahr bis in den 
Advent dort mittwochs zur handwerklichen Instandhaltung der 
Hofanlage trifft. Weiter sucht der Geschichts- und Heimatverein 
(GHV) immer Gartenfreunde, die bereit sind, unter fachkundi-
ger Anleitung im Museumsgarten mitzuwirken.
Interessenten können sich gerne an den Vorsitzenden wenden: 
Günther Schmitz, Telefon: 0162 2932234, E-Mail: schmitzgu-
enther27@gmail.com.

Bei Anfragen zu den Eltern-Kind-Schwimmgruppe bzw. Kinder-
schwimmen und Wassergymnastik wenden Sie sich bitte an die 
jeweiligen Übungsleiter. Die Kontaktdaten finden Sie auf unserer 
Internetseite www.tv-merzenich.de

Montag
20:00 – 21:30 Gymnastik  funktionelle Gymnastik   Weinberghalle    
     Übungsleiterin: Petra Rübben                       
20:00 – 21:00 Zumba   für Damen und Herren   Parketthalle    
     Übungsleiterin: Bert Spies
Mittwoch               
16:00 – 17:30 Schwimmen  Eltern- Kinderschwimmen   Lehrschwimmbecken   
     Übungsleiterin: Manuela Pecks                     
16:00 – 17:00 Turnen   Kinderturnen ab 5 Jahre   grüne Halle    
     Übungsleiterin: Tamara Funder                    
18:30 – 19:30  Gymnastik  Gutes für den Rücken   Weinberghalle    
     Übungsleiterin: Petra Rübben                    
20:00 – 22:00 Volleyball  Mixed-Mannschaft   grüne Halle    
     Übungsleiter: Lars Goebel                                                  
Donnerstag                                    
20:00 – 22:00 Gymnastik  Fußballfitness - Herren   grüne Halle    
     Übungsleiter: Christoph Joerdens             
20:00 – 22:00 Volleyball  Mixed Ü 20    Parketthalle    
     Übungsleiter: Guido Marz                   
Freitag                     
15:00 – 16:00  Turnen 4-6 J.  Eltern / Kind Gr. 1   grüne Halle    
     Übungsleiterin: Nadine Nowack         
16:00 – 17:00 Turnen 1-3 J.  Eltern / Kind Gr. 2   grüne Halle    
     Übungsleiterin: Nadine Nowack            
16:00 – 17:00 Schwimmen  Kinderschwimmen   Lehrschwimmbecken   
  Nichtschwimmer           
17:00 – 18:00 Schwimmen  Kinderschwimmen   Lehrschwimmbecken   
  Schwimmanfänger                                                            
18:00 – 19:00 Schwimmen  Kinderschwimmen   Lehrschwimmbecken   
     Schwimmer         
     Übungsleiterin: Tamara Funder
19:15 – 20:15 Aquafitness              Damen und Herren   Lehrschwimmbecken   
                     Übungsleiterin: Kerstin Breuer                                                                            
20:15 – 21:15 Aquafitness               Damen und Herren   Lehrschwimmbecken   
     Übungsleiterin: Kerstin Breuer                
20:00 – 22:00 Volleyball  Mixed     Parketthalle    
     Übungsleiter: Lars Goebel                              
In der Gesamtschule: grüne Halle und Parketthalle   www.tv-merzenich.de
Stand: 22.02.2022      Mail: tv-merzenich@freenet.de

Info Lehrschwimmbecken

Mithelfen im Museumsgarten

Trainingsprogramm des TV-Merzenich 1882 e. V.

Einladung zur JHV 
des TV 1910 e.V. Girbelsrath

Der TV 1910 e.V. Girbelsrath lädt zur Jahreshauptversammlung 
ein, welche am Freitag, den 28. April 2023 um 19:00 Uhr im 
Bürgerhaus in Girbelsrath stattfindet. 
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Wahl einer Protokollführerin / eines Protokollführers
 3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und  
   Beschlussfähigkeit
 4. Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder 
 5. Ehrungen 
 6. Tätigkeits- und Jahresbericht des Vorstandes für 2023
 7. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
  a) Bericht des Kassenwartes
  b) Bericht der Kassenprüfer
  c) Neuwahl der Kassenprüfer*innen
  d) Entlastung des Vorstandes
   8. Neuwahl des Vorstandes lt. § 10 Abs. 4 der Vereinssatzung
  a) 1. Vorsitzende / 1.Vorsitzender
  b) 2. Vorsitzende / 2.Vorsitzender

  c) Geschäftsführende / Geschäftsführer
  d) Kassiererin / Kassierer
 9. Bestätigung der Beisitzer*innen
 10. Ausblick 2023
 11. Verschiedenes 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und zahlreiches Erscheinen. 
Für eine optimale Vereinsarbeit des Vorstandes sind eure Vor-
schläge und Meinungen sehr wichtig. 
 Mit sportlichen Grüßen
Helmut Kaulen (1. Vorsitzender)
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BOULE –Ein Freizeitsport für Jung und Alt.
Boule bedeutet Bewegung an der frischen Luft und Begegnung 
mit netten Menschen, die sich gemeinsam mit Spaß und Freude 
für das Boule-Spiel begeistern lassen. Dies bietet der TV Girbels-
rath auf der frisch hergerichteten Boule-Anlage des Sportplatzes 
allen Interessierten an. Bedanken möchten wir uns an dieser Stel-
le ganz besonders beim Merzenicher Bauhof Team für die un-
komplizierte und schnelle Unterstützung bei den Aufräumarbei-
ten nach der Winterpause.
Ab April starten wir wieder
montags von 15.00 - 17.00 Uhr (Leitung: Hubert Weiser, Tel.:  
02421/971141) oder email an: info@tv-girbelsrath.com
Einfach vorbeikommen und mitmachen! Wir freuen uns auf Euch.       

Latin Rythm Dance for Kids
Hat Ihr Kind Spaß an Bewegung und Musik? 
Ich biete Kindern zw. 4 - 6 Jahren einen ungezwungenen und 
spielerischen Rahmen das Gemeinschaftsgefühl zu stärken. In 
diesem Kurs werden sowohl Bewegungs- als auch Musikelemente 
miteinander kombiniert.
Ihr Kind wird dazu angeregt, sich durch Bewegung und Spiel 
auszudrücken, was sich insgesamt positiv auf die Gesundheit und 
das Wohlbefinden auswirkt. 
Ich freue mich Sie und Ihr Kind kennen zu lernen!
Der Kurs findet statt 
donnerstags 15:00 h – 16:00 h in der Maarhalle Girbelsrath
Bei Interesse melden Sie sich gerne direkt bei
Maria Dohmen, Mail: ml90@hotmail.de oder kontaktieren Sie die 
Vereinsmail info@tv-girbelsrath.com / Mobil: 0151 2220 4246

Die Tennisabteilung des FC Rhenania Girbelsrath kommt aus 
der Winterpause mit vollem Elan zurück. In den letzten Wochen 
wurden durch zahlreiche Helfer-/innen die Außenplätze instand-
gesetzt und das Vereinsheim auf Vordermann gebracht.
In der letzten Saison wurde es leider etwas ruhiger um unsere 
Abteilung, da wir die einzig verbliebene Mannschaft Herren Ü40 
aufgrund von Personalengpässen vor der Saison zurückziehen 
mussten. Auch für diese Saison wurde aus besagtem Grunde kei-
ne Mannschaft für den Spielbetrieb gemeldet.
Trotz dieser traurigen Nachricht freuen sich unsere Mitglieder be-
reits auf die Öffnung der drei Ascheplätze nach den Ostertagen.
In diesem Jahr planen wir im Zuge der Sportwoche zum ersten 
Mal einen Schnuppertag. Genauere Informationen erfolgen hier 
in den nächsten Monaten über die entsprechenden Social-Media-
Kanäle des FC Rhenania Girbelsrath.
Wer also Interesse an einer sportlichen Betätigung hat und schon 
immer mal einen Tennisschläger wie zu damaligen Zeiten Steffi 
Graf, Boris Becker oder in der heutigen Zeit Roger Federer, Rafa-
el Nadal oder eben auch Novak Djokovic halten möchte, ist recht 
herzlich eingeladen. Ab Mai wird der Freitag unser Vereinstag, 
an dem jedes Mitglied und Neulinge recht herzlich willkommen 
sind. Bei einer gemütlichen Atmosphäre können Vereinskamera-
den eine Trainingseinheit miteinander absolvieren oder ein Trai-
ningsmatch spielen. Dabei kann auch gerne, dass ein oder andere 
Kaltgetränk zu sich genommen werden.
Die drei Tennisplätze stehen den Mitgliedern selbstverständlich 
zu jeder Zeit während der Sommersaison zur Verfügung, sodass 
man im Sommer auch gut und gerne abends nach der Arbeit 
noch eine kleine Runde spielen kann.
Wurde nun euer Interesse geweckt?
Kommt gerne vorbei!
Interessierte können sich aber auch gerne bei den folgenden Kol-
legen melden. 
Michael Kaiser – m.kaiser86@gmail.com
Patrick Schinchen – patrick.schinchen@axa.de 

Maigesellschaft vor und nach dem 2. Weltkrieg
Das Maibrauchtum im Rheinland ist, wie viele lokale Brauchtümer, 
sehr speziell und unterscheidet sich in großen Teilen sogar von Dorf 
zu Dorf. Die Gruppierungen, die dieses Brauchtum organisieren, 
nennen sich Maiclubs, Maigesellschaften oder Junggesellenvereine.
Der Verkauf von Maibräuten hat eher symbolischen Charakter. 

In den meisten Fällen versteht sich darunter ein Recht des Erstei-
gernden, mit seiner Maibraut zusammen an der Maitradition teil-
zunehmen (z.B. Maifest, Anbringen von Maiherzen/-bäumen).

Gründung Maigesellschaft und Maibrauchtum 
vor dem 2. Weltkrieg

Im Frühjahr 1934 gründete man erstmals in Golzheim eine Mai-
gesellschaft, die sich den Namen „Club der Harmlosen“ gab. Es 
wurden Statuten aufgestellt, die leider nicht in schriftlicher Form 

Boule beim TV 1910 e.V. Girbelsrath Neu beim TV 1910 e.V. Girbelsrath: 

FC Rhenania Girbelsrath 1931 e. V.
- Tennisabteilung –

Zumba mit Bert im TV-Merzenich und 
jetzt auch im TV-Girbelsrath

Aus der Golzheimer Geschichte:

Zumba® – eine Kombination aus Tanzen und Sport
Tanzen, Spaß haben und dabei ganz nebenbei die Traumfigur 
erreichen, die du dir schon so lange wünschst – Zumba ist viel 
mehr als ein schweißtreibendes Workout. Zumba baut Stress ab, 
zaubert dir immer wieder ein Lächeln ins Gesicht und macht ein-
fach gesund und glücklich.
Zumba ist ein aerobes Training und seit Jahren ein absoluter 
Fitnesstrend, der aufgrund seiner weltweiten Beliebtheit wohl 
nie aus der Mode kommen wird. Und dass hat seinen Grund. 
Lateinamerikanische Rhythmen gepaart mit einfachen Schritt-
folgen bringen Partystimmung in das Fitnessstudio. Die simp-
len Choreographien beinhalten meist Elemente aus Tänzen, wie 
Merengue, Salsa, Mambo, Samba oder Hip-Hop. Die Anstren-
gung gerät beim Zumba Fitness ganz schnell in den Hintergrund. 
Was zählt, ist der Spaß. Die Kurse finden immer Montags um 
18:15 Uhr in der Maarhalle Girbelsrath und um 20:00 Uhr in 
der Sporthalle in Merzenich statt. Komm in die Kurse zum kos-
tenlosten Zumba Probetraining. Infos unter Tel. 02421-33459
http://www.tv-merzenich.de/sportangebote/zumba/
http://www.tv-girbelsrath.com/zumba                                                                    
https://www.zumba.com/de-DE/profile/bert-spies/1391122

Sonstiges
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überliefert sind, aber in etwa den folgenden Wortlaut entspro-
chen haben dürften:
 1.  Die Maigesellschaft besteht für den Monat Mai.
 2. Die Maigesellschaft besteht aus dem Vorstand und  
  Mitgliedern.
 3. Mitglied wird nur derjenige, der eine Maibraut  
  ersteigert und das 16. Lebensjahr vollendet hat.
 4. Alle aufgelisteten Jungfrauen des Ortes werden  
  meistbietend versteigert, wie dieselben sich im  
  Moment befinden, ohne Gewähr. Der Vorstand  
  garantiert für nichts.
 5. Der Auktionator stellt alle Jungfrauen einzeln zur  
  Versteigerung vor. Derjenige, der das letzte Gebot  
  abgegeben hat, also den Zuschlag erhält, muss sein  
  Gebot sofort beim Kassierer bezahlen. Der Auktiona- 
  tor („Ausklöpper“) wird vom Vorstand benannt.   
  Sind alle Maibräute ersteigert, steht der Bursche mit  
  dem höchsten Gebot als Maikönig fest. Bei Unstim- 
  migkeiten entscheidet der Vorsitzende.
 6. Die Versteigerung findet am Samstag vor der Mai- 
  nacht statt. 
 7. Wer keine Maibraut ersteigert, darf auch keinen  
  Mai baum setzen. Dies überwacht der „Mairemmel“.
 8. „Mairemmel“ ist derjenige, der den Sack ersteigert.  
  Dorthin gelangen alle Mädchen, die nicht ersteigert  
  werden. Es kann aus dem Sack auf eigene Rechnung  
  weiterverkauft werden. 
 9. Der „Mairemmel“ trägt bei allen Festzügen den  
  Maibaum voran.
 10. Ist die Versteigerung abgeschlossen, beginnt das  
  Ausrufen. Es wird zur Maikönigin und zu allen  
  ersteigerten Maibräuten gezogen und ausgerufen,  
  wer der entsprechende Maibräutigam ist. 
Hierbei war folgendes Ruflied im Gebrauch:
Ausrufer: „Ihr lieben Leute höret zu, was der Maikönig (Vor- und 
Zunahme) euch verkünden tut“
Alle: „Was verkündet er?“
Ausrufer: „Die …. hann e Mädche, dat heesch ……, die hann 
enne Jong, der heesch ….. . Diese, zwei, verliebte zwei, de janze 
Mai, so wiss wie´n Ei, so schwatz wie en Kron, solle mir die zwei 
zesamme dohn?“ 
Alle: „Jo-ooh“
Im April eines jeden Jahres wurde von den Dorfjungen durch 
Aushang eine Versammlung mit der Wahl des Vorsitzenden und 
des Vorstandes einberufen. Diese Zusammenkünfte und auch 
die Versteigerungen fanden in der Gaststätte „Filz“ (inzwischen 
eingestellte Gaststätte „Golzheimer Stube“) und in der Gaststät-
te „Kirsch“ (Jägerhof ) statt. Über die Maiversteigerung im Jahre 
1936 berichtet die Dürener Zeitung am 30. April wie folgt: Die 
Versteigerung der Maibräute am Samstagabend im Lokale Kirsch 
nahm einen recht guten Verlauf und erbrachte einen Erlös von 38 
Mk. Mit einem Ansteigerungspreis von 5 Mk. wurde Frl. Gertrud 
Müller Maikönigin. Der Ansteiger war Peter Hövel aus Kerpen.

Die Maigesellschaft nach dem 2. Weltkrieg

Nach dem Krieg wurde die Maitradition als Brauchtumspflege 
im Jahre 1946 wieder aufgenommen. Wegen des völlig zerstör-
ten Saales „Zur Löv“ und der stark beschädigten Schützenhalle 
konnte zunächst keine Tanzveranstaltung stattfinden. Aber der 
damalige Bürgermeister der Stadt Düren, Ernst Hammans, der 
gute Beziehungen zu Golzheim und Buir pflegte, setzte sich dafür 
ein, dass 1946 der Golzheimer Maiball in Buir im Saale „Dörges“ 
durchgeführt werden konnte. Ab 1947 fanden die Maibälle im 
Rahmen der Schützenfeste in der Schützenhalle statt. 1948 muss-
te der Kapelle ein Mehrpreis gegeben werden, nämlich ein Sack 

Weizen, den Jakob Klosterhalfen und weitere Maijungen bei Jean 
Diefenthal in der Stachenburg besorgten. Bei diesem Maiball tru-
gen alle Maibräute lange Kleider, die aus den wenigen vorhande-
nen Stoffen und älteren Kleidern angefertigt worden waren.
In den Nachkriegsjahren bis 1950 wurde das Maigeschehen von 
den Maijungen Jakob Klosterhalfen, Peter Müllenmeister und 
Heinrich Weyerstraß gestaltet. Ab 1954 wurde die Maitradition 
von Heinrich Draths fortgeführt. Die Maikönigsbälle wurden im 
Rahmen des Schützenfestes am Pfingstsonntag in der Schützen-
halle abgehalten. Weil Pfingsten 1960 im Juni war, wurde der 
Maiball bereits am 15. Mai veranstaltet. An jenem Abend gingen 
mehrere schwere Gewitter nieder, die Stromausfälle verursach-
ten, so dass bei Kerzenlicht in der Schützenhalle gefeiert werden 
musste. Es spielte erstmalig die Tanzkapelle „Kolibris“ mit 5 Mu-
sikern für 135,-- DM. Den Ausschank hatte – ebenfalls zum ers-
ten Mal – der Getränkeverlag Martin Diening aus Merzenich, der 
die Kosten der Musik übernahm. Die Veranstaltung wurde vom 
Vorsitzenden Willi Meuser sowie von Helmut Neulen und Adolf 
Birkenheier organisiert.

Maiburschen 1960: oben v.l.: Heinz Blömer, Gerhard Klein, Helmut 
Neulen (Kassierer), unten v. l.: Matthias Titz, Willi Meuser (Vors.), Jo-
hannes Müller
Der Dorfmai wurde vor dem Kriege vor der Gaststätte „Zur Löv“ 
und nach dem Kriege auf „Krapps Berg“ aufgestellt. Ab 1950 
stand der Maibaum an der Litfaßsäule gegenüber der Kirche. 
Maiveranstaltungen fanden bis 1966 statt. Ab 1967 wurde das 
Maibrauchtum nicht mehr fortgeführt.
Golzheimer Maikönigspaare:
1934: Käthe Müller u. Arnold Nicolin, 1935: Käthe Klinkenberg 
u. Stefan Gülden, 1936: Gertrud Müller u. Peter Hövel, 1937: 
Sofie Müller u. Hans Gentz, 1938: Gertrud … u. Edmund Mül-
ler, 1939: Barbara Unnau u. Johann Hüffel, 1946: Marianne Ca-
jens u. Heinz Lichtschläger, 1947: Mechtilde Weyerstraß u. Peter 
Müllenmeister, 1948: Anneliese Inden nu. Heinz Josef Frinken, 
1949: Christine Hüffel u. Theo Kalscheuer, 1950: Leni Hüffel u. 
Gottfried Titz, 1954: Käthe Wildschütz u. Vincens Blömer 1955: 
Änne Niederklapfer u. Christoph Kaiser, 1956: Inge Cremer 
u. Heinrich Draths, 1957: Gisela Hecker u. Josef Fuhs, 1958: 
Marlies Heyer u. Arnold Heyer, 1960: Cilly Reimer u. Manfred 
Heinrichs, 1961: Luzie Thuir u. Günther Schnock, 1962: Mari-
anne Hammes u. Arnold Heyer, 1963: Wilma Gülden u. Chris-
tian Schlicker, 1964: Rosemarie Esser u. Helmut Zeschke, 1965: 
Christa Nötzel u. Manfred Höster und 1966: Marie-Sofie Ment-
zel u. Christian Schlicker.
Quelle: Festschrift 625 Jahre Schützenbruderschaft Golzheim
Johannes Müller, Heinz-Ullrich Könsgen



Merzenicher Ratsfraktion
Merzenicher Ratsfraktion

Ansprechpartner:
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik erschei-
nenden Beiträge liegt ausschließlich bei der jeweiligen Ratsfraktion)

CDU-Fraktion:

In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung:

In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 02421 – 972583

In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740

In Morschenich: Ortsvorsteherin Inga Dohmes , Tel.: 0178-2549301

In Golzheim: Ortsvorsteher Ignaz Foerster, Tel.: 0170 – 1820195

Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung.

SPD-Fraktion:

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Merzenich:  Jürgen Zeyen 02421 – 394665

 Juergen.zeyen@spd-merzenich.de

Golzheim: Rodja Rittlewski 02275 – 4709

 Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de

Girbelsrath: Thorsten Utzerath 02421 – 770874

 Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de

Morschenich: Alexander Förster

 Alexander.foerster@spd-merzenich.de

Wir freuen uns auf ihre Nachricht!

Informationen unter www.spd-merzenich.de

CHRISTLICH-LIBERALE FRAKTION und FDP

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: Klaus Breuer 

Telefon: 02421 - 393463 und 0173 – 1945883 

E-Mail: k.breuer@fdp-dueren.de

„FRAKTION FÜR MERZENICH“

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Ingeborg Geuenich 

02421 – 2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de

BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN

Ansprechpartner für Bürgersprechstunden:

Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de
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Einfach den oben abgebildeten QR-Code einscannen!

Düren Jülich Übach-Palenberg
0 24 28 - 80 97 10 0 24 61 - 93 11 770  0 24 51 - 62 88 880 

SERVICE

Lange Lieferzeiten bei Fahrzeugen? Nicht bei uns! 

Jetzt probefahren, kennenlernen 
und kurzfristig in Ihren neuen MG 
einsteigen! 

Auch viele Modelle von anderen Marken sofort verfügbar!


